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Zahlen und Daten aus 2025/2026 
 
Mitgliederzahl:   1118 
Eintritte 2025:    73     Austritte 2025:  48 

 
Altersstruktur der Mitglieder 

 

 
 

 
Mitglieder nach Abteilungen 

 
  



Allgemeines aus dem Verein 

 

 
3 

Grußwort und Jahresrückblick 
 
Liebe Mitglieder, 
 
ich hoffe, ihr hattet alle einen schönen und erholsamen Sommer, um mit viel Energie in den Rest des (Sport-
)Jahres zu starten! 
 
Hinter uns liegt wieder ein erfreuliches Jahr für unseren SVO. Im finanziellen Bereich sind wir solide aufgestellt, 
stehen jedoch gleichzeitig vor großen Herausforderungen. Unter anderem planen wir eine Flutlichtanlage für den 
unteren Sportplatz, welche uns viele Vorteile für unser breites Sportangebot innerhalb des Vereins bietet. Wir 
müssen aber auch in unser Vereinsheim, welches in die Jahre gekommen ist, stetig investieren. Um den finanziel-
len Herausforderungen nachkommen und unseren Verein stetig weiterentwickeln zu können, kommen wir nicht 
umher, die Mitgliedsbeiträge anzupassen. Dass diese Maßnahme unumgänglich ist, darüber hatten wir bereits im 
Vorjahr informiert. Wir sind überzeugt, hierfür eine gute Lösung für alle unsere Mitglieder erarbeitet zu haben. 
Details sind in unter der Rubrik „Kassenbericht“ zu finden. 
 
Sportlich konnten zahlreiche Erfolge in den unterschiedlichen Abteilungen gefeiert werden, worüber wir uns sehr 
freuen. In den Berichten der Abteilungen wird ausführlich darüber berichtet. Es zeigt, dass wir auch sportlich auf 
einem guten Weg sind. Dennoch fehlen in vielen Bereichen weiterhin Ehrenamtliche Helfer, die den Trainingsbe-
trieb leiten oder unterstützen oder auch anderweitig helfend zur Seite stehen. Hier können wir von der Vorstand-
schaft, wie jedes Mal, nur dazu aufrufen, sich in unserem Verein zu engagieren. Nur durch die ehrenamtliche 
Tätigkeit vieler Personen, kann das, was wir beim SVO bieten, aufrechterhalten werden. 
 
In und um das Vereinsheim hat sich ebenfalls wieder viel getan. Ob es der neue, schöne Außenbereich ist, oder 
zahlreiche Arbeiten im Inneren, Modernisierung der Küche oder das wieder sehr erfolgreiche Mittwochsessen. 
Dominik Schley und sein Team haben wieder überragende Leistungen vollbracht, um das gesellige Miteinander 
im Verein zu stärken. 
 
Nach jahrelanger, engagierter Tätigkeit in der Vorstandschaft sind Patrick Köhnlein und Udo Köhler aus ihren Vor-
standsbereichen ausgeschieden. Wir bedanken uns herzlich für ihr langes Wirken im Verein, in dem sie beide viel 
bewegt haben. Beide werden uns noch bei bestimmten Tätigkeiten unterstützend zur Seite stehen, was uns sehr 
freut und auch ein Beweis dafür ist, dass die Vorstandschaft ein gutes Team ist, in dem man gerne mitarbeitet. 
 
Durch das Ausscheiden der beiden sowie dem letztjährigen Ausscheiden zweier weiterer Vorstandsmitglieder, 
lichten sich die Reihen weiter. Auch im Jahr 2027 steht, höchstwahrscheinlich, ein weiterer Abgang aus dem Vor-
stands-Team an. Wie ich bereits mehrfach angesprochen, kann unser Verein nur mit einer ausreichend und voll-
ständig besetzten Vorstandschaft existieren und in eine erfolgreiche Zukunft gehen. Daher rufe ich auf diesem 
Weg nochmals dazu auf, dass sich jeder Gedanken macht, ob ein Mitwirken in der Vorstandschaft für einen selbst 
möglich ist. Wir vom bestehenden Vorstandsteam stehen Interessierten immer gerne für Fragen zur Verfügung. 
Durch unsere Organisation innerhalb der Vorstandschaft bewegt sich der zeitliche Aufwand, den man für den 
Verein bringt, in einem gut machbaren Rahmen. Kommt auf uns zu! Neu in der Vorstandschaft begrüßen dürfen 
wir Marcel Schön, der Dominik Schley in seinem Resort als Stellvertreter unterstütz. Wir wünschen ihm viel Spaß 
und Erfolg bei seiner Tätigkeit. 
 
Ich wünsche allen viel Spaß beim Lesen der folgenden Seiten, eine gute Zeit im Verein und privat sowie viel Ge-
sundheit! 
 
Sportliche Grüße 
 
Pascal Kanatschnig 
Vorsitzender Öffentlichkeit 
SV Onolzheim e.V. 
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Nachruf   † 
 

Seit der letztjährigen Mitgliederversammlung verstarben 
unsere langjährigen, treuen Vereinsmitglieder,  

ehrenamtlich Tätigen, Sportler und Förderer 
 

Monika Oelke 
Werner Dierolf 

 
Wir werden sie nicht vergessen und ihnen ein ehrendes Andenken  

bewahren. 
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Ehrentafel für Vereinsmitarbeiter 
 
 

Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsjugendmitarbeiter von mindestens 5 werden mit dem 
WSJ-Ehrenpin in BRONZE geehrt: 
 

Sven Liebchen  Übungsleiter Jugendfußball seit 2020 
 
Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsjugendmitarbeiter von mindestens 10 Jahren werden mit dem 
WSJ-Ehrenpin in Gold geehrt: 
 

Andrea Riethmüller Übungsleiterin Turnen 1996 – 1998 / 2007 – 2013 / seit 2021 
     Jugendleiterin Turnen 1999 - 2003 
 

Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter von mindestens 7 Jahren in einem Wahlamt werden mit 
der WLSB-Ehrennadel in BRONZE geehrt: 
 

Carsten Kern  Übungsleiter Jugendfußball 1998 – 2005 
     Übungsleiter Tischtennis Jugend 1996 – 2005 / seit 2014 
     Jugendleiter Tischtennis 2000 – 2005 / seit 2014 
     Abteilungsleiter Tischtennis seit 2016 
 
Für eine weitere 5-jährige Tätigkeit in einem Wahlamt nach Erhalt der WLSB-Ehrennadel in Bronze werden mit 
der WLSB-Ehrennadel in SILBER geehrt: 
 

Jan Köhler  Jugendsprecher 2003 – 2011 
     2. Vereinsvorstand 2011 – 2025 
     Mitarbeiter Vereinsverwaltung seit 2025 
     Übungsleiter Jugendfußball 2005 – 2014 / seit 2025 
 
Für eine weitere 5-jährige Tätigkeit in einem Wahlamt nach Erhalt der WLSB-Ehrennadel in Silber werden mit 
der WLSB-Ehrennadel in GOLD geehrt: 
 

Claudia Eutinger Übungsleiterin Turnen seit 1985 
     Jugendleiterin Turnen 2001 – 2019 
     Abteilungsleiterin Turnen seit 2006 
 
 

Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsmitarbeiterin von mindestens 10 Jahren wird mit der Vereinsehrna-
del in BRONZE geehrt: 
 

Udo Köhler  Jugendsprecher 2009 – 2013 
     Kassier 2019 – 2021 
     Vorstandsmitglied 2021 - 2026 
 
Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter von mindestens 15 Jahren werden mit der Vereinseh-
rennadel in SILBER geehrt: 
 

Andrea Riethmüller Übungsleiterin Turnen 1996 – 1998 / 2007 – 2013 / seit 2021 
     Jugendleiterin Turnen 1999 - 2003 
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Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter von mindestens 20 Jahren werden mit der Vereinseh-
rennadel in GOLD geehrt: 
 

Carsten Kern  Übungsleiter Jugendfußball 1998 – 2005 
     Übungsleiter Tischtennis Jugend 1996 – 2005 / seit 2014 
     Jugendleiter Tischtennis 2000 – 2005 / seit 2014 
     Abteilungsleiter Tischtennis seit 2016 
 
Für eine Tätigkeit als ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter von mindestens 35 Jahren wird mit einem Anerken-
nungsgeschenk geehrt: 
 

Michael Fronek  Schriftführer 1982 - 1990 
     Übungsleiter Jugendfußball 1982 – 1986 / 2001 - 2021 
     Abteilungsleiter Fußball Herren 1990 – 1992 /  
     Stellvertretender Abteilungsleiter Fußball Herren 2006 – 2014 
     Stellvertretender Abteilungsleiter Fußball Damen 2015 - 2022 
     Vorstandsmitglied seit 2021 
 
Für eine Tätigkeit als ehrenamtlicher Vereinsmitarbeiter von mindestens 45 Jahren wird mit einem Anerken-
nungsgeschenk geehrt: 
 

Reiner Eutinger  Jugendleiter Fußball 1980 - 1997 
     Übungsleiter Jugendfußball 1980 - 2002 
     Abteilungsleiter Faustball seit 2002 
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Ehrentafel Vereinsmitglieder 
 
Für eine Mitgliedschaft von mindestens 20 Jahren werden mit der Vereinsehrennadel in Bronze geehrt: 
 

Bernd Blumenstock Alda Brauer  André Brumm  Rosemarie Engelhardt 
Nadine Fleischer Stefan Friedrich Tobias Friedrich Nadja Haas 
Ulrike Hofmann Ralf Jobst  Peter Klein  Daniel Kraft 
Markus Leidig  Nicole Maneth  Silvia Reich  Vanessa Schäfer 
Udo Slotta  Daniel Strecker  Andrea Werneburg Simone Zimmermann 
 
 

Für eine Mitgliedschaft von mindestens 30 Jahren werden mit der Vereinsehrennadel in Silber geehrt: 
 

Sonja Böckler  Andrea Flaig  Stefanie Köhnlein Ulrike Läßle 
Bärbel Riecker  Katja Schürle   
 
 

Für eine Mitgliedschaft von mindestens 40 Jahren werden mit der Vereinsehrennadel in Gold geehrt: 
 

Erika Baumann  Heidi Kollecker  Margarete Köhler Alexander Maneth 
 
 

Für eine Mitgliedschaft von mindestens 50 Jahren werden mit der Vereinsehrennadel in Gold geehrt: 
 

Reiner Eutinger  Regina Feuersinger Rainer Stapf  Brigitte Stephan 
Friedhelm Stimpfig 
 
 

Für eine Mitgliedschaft von mindestens 60 Jahren werden mit der Vereinsehrennadel in Gold geehrt: 
 

Helmut Marquardt 
 

Die Vorstandschaft des SV Onolzheim e.V. bedankt sich bei allen ehrenamtlich Tätigen 
und den Mitgliedern für ihre Treue und ihr Engagement für den SVO. 
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Kassenbericht Hauptverein 
 

Einnahmen 2025 

Mitgliedsbeiträge 40.277,34 €  

Spenden 112.363,62 €  

Zuschüsse (Verbände) 3.800,00 €  

Sponsoring 2.196,44 €  

Einnahmen Abteilungen 37.952,07 €  

Pacht 10.362,27 €  

Zinserträge 418,34 €  

Gesamt 207.370,08 €  

→ ca. +40.000 € zu 2024 
 

Ausgaben 2025 

Personalkosten 107.217,50 €  

Abteilungen 61.238,94 €  

Verwaltung 17.398,05 €  

Veranstaltungen 0,00 € 

Gebäude 7.067,70 €  

Abschreibung 1.287,99 €  

Zinsen 697,74 €  

Gesamt 194.907,92 €  

 
→ ca. +47.000 € zu 2024 

 
• Erhöhung der Übungsleiterpauschalen und zusätzliche Übungsleiter (American Sports & Fußball) 
• Gestiegene Gebäudekosten durch Sanierungs- und Reparaturarbeiten am Vereinsheim 

(z.B. Wasserschaden) 
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Gewinnermittlung 
 

Einnahmen 2025 207.370,08 € 

Ausgaben 2025 194.907,92 € 

Jahresüberschuss 2025   12.462,16 €  

 
 
Vermögen & Liquidität 
 

Vermögen 2025 168.142,77 €  

- Anlagevermögen     6.276,00 €  

- Darlehen   26.205,02 € 

Liquide Mittel gesamt 135.661,75 € 

Liquide Mittel Abteilungen   37.854,41 €  

Liquide Mittel Hauptverein   97.801,34 € 

 
 
Geplante Sanierungs- und Investitionsvorhaben: 

 
Vorhaben Umset-

zung 
Geschätzte Kosten Fördermöglichkeit 

Sanierung Sanitäranlagen Vereinsheim  2026 60.000€ Stadt CR, WLSB 

Ergänzung Flutlichtanlage Sportplatz unten 2027 85.000€ Stadt CR, WLSB 
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Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
 
Um unseren Sportverein auch in den kommenden Jahren finanziell solide aufzustellen und den Sportbetrieb in 
der gewohnten Qualität fortzuführen, hat die Mitgliederversammlung am 08. Mai 2026 eine moderate Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge beschlossen. 
Mit der Beitragserhöhung wird den gestiegenen Kosten Rechnung getragen und eine verlässliche Grundlage für 
die künftige Vereinsarbeit geschaffen. 
 

Hauptverein 
Jahresbeitrag 
seit 01.01.2021 

Jahresbeitrag 
ab 01.01.2027 

Jahresbeitrag 
ab 01.01.2028 

Erwachsene 42,00 € 46,00 € 50,00 € 

Erwachsene ermäßigt 26,00 € 30,00 € 32,00 € 

Senioren ab 65 Jahre 32,00 € 32,00 € 32,00 € 

Kinder & Jugendliche  20,00 € 22,00 € 24,00 € 

Familien 94,00 € 98,00 € 100,00 € 

Ehepaare 75,00 € 80,00 € 85,00 € 

Einmalige Aufnahmegebühr: 10,00 € 10,00 € 10,00 € 

 

Zusatzbeitrag  
Tennisabteilung 

Jahresbeitrag 
seit 01.01.2020 

Jahresbeitrag 
ab 01.01.2027 

Erwachsene 56,00 € 70,00 € 

Erwachsene ermäßigt  28,00 € 32,00 € 

Senioren ab 65 Jahre 28,00 € 32,00 € 

Kinder & Jugendliche  21,00 € 25,00 € 

Familien 84,00 € 110,00 € 

Ehepaare 84,00 € 100,00 € 

Gaststunde für Nichtmitglie-
der 5,00 € 5,00 € 

 
Zusatzbeitrag Fußballabtei-
lung 
Damen & Herren 

Jahresbeitrag 
ab 01.01.2027 

Erwachsene 20,00 € 

Erwachsene ermäßigt  10,00 € 

Senioren ab 65 Jahre 10,00 € 

Kinder & Jugendliche  10,00 € 

 
Bei Fragen zum Thema Mitgliedsbeiträge und Abteilungszuordnung, wendet euch bitte an mitgliedschaft@sv-
onolzheim.de. 

 
 
 
 
 
 

mailto:mitgliedschaft@sv-onolzheim.de
mailto:mitgliedschaft@sv-onolzheim.de
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Gesamtjugend  
 
Im vergangenen Vereinsjahr konnte die Gesamtjugend wieder mehrere gelungene Veranstaltungen durchführen, 
die bei Kindern, Jugendlichen und Betreuern gleichermaßen auf große Begeisterung stießen und das Gemein-
schaftsgefühl nachhaltig stärkten. 
 
Ein besonderes Highlight stellte die Winterwanderung dar. Bei winterlichen Temperaturen machten sich zahlrei-
che Teilnehmer auf den Weg zu einer rund 5 km langen Wanderstrecke. Ziel war die Lange Hardt, wo eine Ver-
pflegungsstation für die nötige Stärkung sorgte. Dort konnten sich alle bei warmen Getränken und kleinen Snacks 
aufwärmen und neue Energie sammeln. Ein weiterer Höhepunkt für die jüngeren Teilnehmer war der Besuch des 
Nikolaus, der für leuchtende Kinderaugen sorgte und kleine Geschenke verteilte. Im Anschluss an die Rast wurde 
die Wanderung als stimmungsvolle Fackelwanderung fortgesetzt. In der Dämmerung und bei Fackelschein ent-
stand eine ganz besondere Atmosphäre, die vielen Teilnehmern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Ein weiteres erfolgreiches Angebot der Gesamtjugend war der Mitternachtssport in der Hirtenwiesenhalle. Hier 
hatten Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, sich in ungezwungener Atmosphäre sportlich auszutoben. Die 
Halle ist mit verschiedenen Geräten ausgestattet, die frei genutzt werden konnten. Dadurch entstand ein ab-
wechslungsreiches Bewegungsangebot, das individuell gestaltet werden konnte. Besonders beliebt war das ge-
meinsame Spielen in Gruppen: Fußball, Völkerball, Fangspiele und andere Gemeinschaftsspiele sorgten für viel 
Spaß und Bewegung. 
 
Ein weiterer Höhepunkt war der Kinderfasching in der Turnhalle in Onolzheim. Zahlreiche kleine und große När-
rinnen und Narren erschienen in bunten und kreativen Kostümen und sorgten für eine ausgelassene Stimmung in 
der Halle. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, sodass sich alle Teilnehmer während der Veranstaltung 
stärken konnten. Ein besonderes Highlight war die Unterhaltung durch Mario Täger, der mit viel Engagement 
durch das Programm führte, die Kinder animierte und für jede Menge Spaß und Bewegung sorgte. Spiele, Musik 
und Mitmachaktionen machten den Kinderfasching zu einem rundum gelungenen Erlebnis. 
 
Im April fanden außerdem die Gesamtjugendwahlen im Vereinsheim statt. Der bestehende Vorstand der Ge-
samtjugend wurde einstimmig wiedergewählt, was das große Vertrauen in die geleistete Arbeit widerspiegelt. 
Zusätzlich konnten zwei neue Beisitzer gewonnen werden, die das Team künftig tatkräftig unterstützen. Das Team 
der Gesamtjugend setzt sich nun wie folgt zusammen: 
 
Vorstand: Lena Krater; stellv. Vorstand: Sonja Hahn; Kassierer: Nico Köhler; Jugendsprecher: Paul Briese; stellv. 
Jugendsprecher: Moritz Immle; Beisitzer: Mia Mihalik, Emely Sperrle und Finja Loske 
 
Des Weiteren fand wie jedes Jahr das Freizeitlager in Beimbach statt, in dem in einem separaten Bericht einge-
gangen wird. 
  



Aus den Abteilungen 

 
12 

Jugendfreizeitlager  
 
Hinter uns liegt eine rundum gelungene Woche im Zeltlager in Beimbach. Die Nachfrage war im Vorfeld riesig, 
sodass alle Plätze in kürzester Zeit komplett ausgebucht waren. Insgesamt waren 75 Kinder und 24 Betreuer dabei. 
Dass wir wieder so viele Anmeldungen hatten, freut uns sehr und zeigt einfach, wie groß das Vertrauen der Eltern 
und Kinder in unsere Lagerleitung und das gesamte Betreuerteam ist. 
 
So konnten wir mit voll besetzten Hütten in die gemeinsame Zeit starten. Das Wetter war dieses Jahr das genaue 
Gegenteil zum Vorjahr: Wir hatten von Anfang an extreme Hitze und Sonne pur. Davon haben wir uns die Stim-
mung aber nicht verderben lassen. Um uns abzukühlen, wurden kurzerhand Wasserschlachten organisiert, was 
allen eine Menge Spaß gebracht hat. Die Betreuer haben außerdem super darauf geachtet, dass sich jeder regel-
mäßig mit Sonnencreme eincremt. So war das heiße Wetter am Ende überhaupt kein Problem. 
 
Trotz der hohen Temperaturen wurde auf den Sportplätzen voll durchgezogen. Die Turniere im Fußball, Volleyball, 
Tischtennis und Völkerball und das Geländespiel fanden alle wie geplant statt. Die Kinder waren mit vollem Einsatz 
dabei, hatten richtig viel Spaß und haben sich bei den verschiedenen Sportarten ordentlich ausgepowert. 
Für eine willkommene Abkühlung sorgte außerdem die Bachwanderung. Bei den heißen Temperaturen war es 
genau das Richtige, gemeinsam durch das kühle Wasser zu wandern. Dabei hatten die Kinder jede Menge Spaß 
und konnten gleichzeitig die Natur rund um das Zeltlager entdecken. 
 
Auch die Nachtwanderung durfte natürlich nicht fehlen. Als es dunkel wurde, machten sich die Kinder gemeinsam 
mit den Betreuern auf den Weg. In der Dunkelheit durch die Natur zu laufen, sorgte für eine ganz besondere 
Stimmung und jede Menge Spannung. Für viele war die Nachtwanderung sicherlich ein ganz besonderes Erlebnis. 
Ein ganz neues und besonderes Highlight war dieses Mal der eigene Zeltlager-Podcast, den Klaus und Julius auf 
die Beine gestellt haben. Die Aufnahmen kamen bei allen super an und haben im Lager für jede Menge Gesprächs-
stoff und viele Lacher gesorgt. 
 
Ein riesiges Lob geht auch an unsere Küche, die wieder einmal fantastisches Essen gezaubert hat. Egal ob Früh-
stück, Mittagessen, die Kuchenpause am Nachmittag oder das Abendessen, der Speiseplan kam bei den Kindern 
super an. Alle waren sich einig, dass es einfach richtig lecker geschmeckt hat. 
 
Wir sind wirklich froh, so ein tolles und eingespieltes Betreuerteam zu haben, das den 75 Kindern jedes Jahr wie-
der so eine schöne Woche ermöglicht. Ein großes Dankeschön geht an alle 24 Betreuer, die mit viel Einsatz, Zeit 
und Herzblut dafür gesorgt haben, dass auch dieses Zeltlager wieder zu etwas ganz Besonderem wurde. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
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Damen- und Mädchenfußball SV Onolzheim 
 

Mädchenfußball Saison 2025/26 
 
Wir Blicken zurück auf eine großartige Saison 2025/2026 mit aufregenden Rundenspielen, Turnieren und Training. 
  
Die D-Mädchenmannschaft hatte einen schwierigen Start in die neue Runde. Doch durch ihren tollen Zusammen-
halt und engagierten Einsatz steigerte sie sich von Spieltag zu Spieltag.  Besonders bemerkenswert ist, dass einige 
der Spielerinnen sogar noch im E-Jugend-Alter sind. Viele der Mädchen werden in der neuen Runde zu den C-
Mädchen aufsteigen. 
  
Die C-Mädchen lieferten eine sehr starke Runde ab und zeigten, was sie in den letzten Jahren alles gelernt haben. 
Durch ihren tollen Teamgeist blieben sie bis zum Schluss unbesiegbar. Da wir keine B-Mannschaft melden konn-
ten, durften ein paar der B-Jugendspielerinnen nochmals bei der C-Jugend spielen. Dadurch spielte die Mann-
schaft außerhalb der Wertung. 
Wir freuen uns jedoch in der neuen Runde wieder eine D-, C- und B- Mannschaft melden zu können. 
Neue Mädchen sind jederzeit herzlich willkommen!! 
  
Besonders stolz sind wir auf den großartigen Zusammenhalt innerhalb unserer Mannschaft – und das altersklas-
senübergreifend. Ältere Spielerinnen unterstützen die Jüngeren, neue Gesichter werden herzlich aufgenommen, 
und der Teamgeist ist auf und neben dem Platz spürbar. Dieses Miteinander macht unsere Jugendabteilung zu 
etwas ganz Besonderem. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommende Runde. 
  
Ein großer Dank gilt unseren Trainerinnen und Trainern: Ina Hofelich, Maike Hofelich, Julia Wolf, Evelyn Erhardt 
und Vanessa Stark. 
Ein besonderer Dank geht an Ingo Böckler und Rainer Rahm für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre engagierte 
Unterstützung während der gesamten Saison – sowohl auf als auch neben dem Platz. 
Leider wird uns Evelyn zur neuen Saison, hoffentlich zeitweisem verlassen. Wir möchten uns von Herzen für ihr 
großes Engagement, ihre Zeit und ihre Leidenschaft bedanken, mit der sie unsere Spielerinnen begleitet und ge-
fördert hat. Vielen Dank für alles! 
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Damenfußball Saison 2025/26 
 
Die Saison 2025/26 hielt für unsere beiden Damenmannschaften viele Höhen und Tiefen bereit. Neben einigen 
sportlichen Rückschlägen gab es zahlreiche positive Momente, die den Zusammenhalt und die Entwicklung der 
Teams eindrucksvoll unter Beweis stellten.  
 
Die erste Mannschaft startete vielversprechend in die neue Landesligasaison. Zum Auftakt gelang gegen die Spvgg 
Satteldorf ein unterhaltsames 3:3-Unentschieden, ehe beim Volksfestspiel im Schönebürgstadion gegen den FV 
Bellenberg ein überzeugender 5:1-Erfolg gefeiert werden konnte. Leider konnte die Mannschaft diese starke Früh-
form nicht konservieren. Bis zur Winterpause gelang nur noch ein weiterer Punktgewinn gegen den TSV Nellmers-
bach. Dabei fielen viele Spiele knapper aus, als es die Ergebnisse vermuten ließen. Oft war das Team nah an wei-
teren Punkten dran, wurde aber für gute Leistungen nicht belohnt. Die Winterpause sollte dann dazu genutzt 
werden, die Köpfe wieder freizubekommen. Dennoch blieb man auch in der Hallensaison aktiv und trat bei der 
Bezirkshallenmeisterschaft mit zwei Mannschaften an. Mit einer starken Leistung krönte sich die SGM schließlich 
zum Bezirkshallenmeister 2025/26 in Ilshofen.  
 
Mit neuem Schwung und einem erweiterten Trainerteam, in dem Sarah Herrmann künftig eine wichtige Rolle 
einnahm, ging es in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Der Start verlief allerdings erneut enttäuschend: Beim 
FV Bellenberg musste man eine bittere 0:2-Niederlage hinnehmen. Doch anschließend folgte die Wende. Gegen 
starke Gegner gelangen wichtige Siege und Punktgewinne, darunter ein 1:0-Erfolg gegen die SGM Wendlingen/Öt-
lingen, ein 3:1-Auswärtssieg beim SV Hoffeld sowie Siege gegen Ottmarsheim (4:2) und Ellwangen (5:2). Die Mann-
schaft zeigte großen Charakter und kämpfte sich eindrucksvoll zurück. Trotz aller Bemühungen verlor die SGM das 
entscheidende Spiel um den direkten Klassenerhalt und musste zunächst vom Abstieg ausgehen. Wenig später 
folgte jedoch eine überraschende Wendung: Durch eine veränderte Abstiegsregelung aus der Verbandsliga sowie 
den Rückzug des TSV Ottmarsheim erhielt die SGM doch noch die Chance auf die Relegation, die durch das Un-
entschieden gegen die SSG Ulm 99 erreicht wurde. In der Relegation musste man sich der SGM Aufhausen/Nellin-
gen allerdings nach hartem Kampf mit 0:3 geschlagen geben.  
 
Damit steht fest, dass die erste Mannschaft in der kommenden Saison in der Regionenliga antreten wird. Gleich-
zeitig beginnt ein Neuanfang: Nach vielen erfolgreichen Jahren endet die Trainerkarriere von Jens Hofelich bei der 
SGM. Für seinen langjährigen Einsatz und sein großes Engagement bedanken wir uns herzlich. Die Mannschaft 
wird künftig von Spielertrainerin Sarah Herrmann und Max Botsch, der bislang die zweite Mannschaft betreute, 
trainiert.  
 
Auch die zweite Mannschaft blickt auf eine ereignisreiche Saison zurück. Die neu eingeteilte Bezirksliga brachte 
ungewöhnlich weite Auswärtsfahrten mit sich. Sportlich gelang der Start dennoch vielversprechend. Aus den ers-
ten drei Spielen holte die Mannschaft sechs Punkte und musste sich lediglich dem späteren Meister geschlagen 
geben. Im weiteren Saisonverlauf wurde es schwieriger. Zur Halbserie standen neun Punkte zu Buche, was den-
noch den sicheren fünften Tabellenplatz von insgesamt zehn Mannschaften bedeutete. Die Rückrunde begann 
mit einem wichtigen 2:1-Sieg gegen die lokale Konkurrenz aus Hengstfeld. Anschließend geriet das Team aller-
dings erneut in eine schwierigere Phase und blieb längere Zeit ohne Punktgewinn. Zum Saisonende zeigte die 
Mannschaft jedoch nochmals ihre Qualitäten. Mit zwei wichtigen Siegen gegen die SGM Oppenweiler/Sulzbach 
und die Spvgg Rommelshausen wurden sechs entscheidende Punkte eingefahren und der Klassenerhalt souverän 
gesichert.  
 
Auch im Pokal mischten beide Mannschaften der SGM wieder fleißig mit. Im Verbandspokal musste die SGM 1 
bereits in der ersten Runde eine bittere Niederlage gegen den TSV Neuenstein II hinnehmen. An diesem Tag wollte 
nur wenig gelingen, während die Gastgeberinnen ihre Chancen konsequent nutzten.  
 



Aus den Abteilungen 

 
15 

Die zweite Mannschaft präsentierte sich dagegen hervorragend im Bezirkspokal. Nach einem souveränen 3:1-
Erfolg gegen Blaufelden und einem klaren 4:0-Sieg bei der SK Fichtenberg zog die SGM 2 verdient in die nächste 
Runde ein. Dort wartete mit dem SV Winnenden der klare Favorit. Trotz der 0:5-Niederlage verkaufte sich die 
Mannschaft sehr gut und kann auf ihren Pokalauftritt stolz sein.  
 
Insgesamt war die Saison 2025/26 von vielen Herausforderungen geprägt. Gleichzeitig haben beide Mannschaften 
großen Zusammenhalt, Kampfgeist und Einsatzbereitschaft gezeigt. Mit diesen Eigenschaften blickt die SGM 
Crailsheim/Jagstheim/Onolzheim optimistisch auf die kommende Spielzeit. 
 
Alisa Winkler 
Abteilungsleiterin Damen- und Mädchenfußball SV Onolzheim 
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Fußball Herrenabteilung 

Vorwort 
 
Liebe Mitglieder, Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer, Betreuer, Schiedsrichter und Unterstützer, 
 
hinter uns liegt ein ereignisreiches und erfolgreiches Fußballjahr, das einmal mehr gezeigt hat, was unseren Verein 
ausmacht: Zusammenhalt, Leidenschaft und das Engagement vieler verschiedener Menschen, die sich Tag für Tag 
für den Fußball in Onolzheim einsetzen. 
Auf und neben dem Platz ist in den vergangenen Monaten unglaublich viel passiert. Unsere zahlreichen Jugend- 
und Aktivenmannschaften haben Woche für Woche unseren Verein mit großem Einsatz vertreten. Dabei standen 
nicht nur Ergebnisse im Vordergrund, sondern vor allem die Entwicklung unserer Spielerinnen und Spieler, der 
Teamgeist und die Freude am Fußball. Bei unserer SGM im Aktivenbereich mit dem VFB Jagstheim konnten wir 
die erfolgreiche Zusammenarbeit weiter festigen. Die SGM mit dem VFR Altenmünster sorgte gleichzeitig für die 
weiterhin erfolgreiche Förderung und Wertevermittlung bei unserem Nachwuchs. Während andere Vereine im 
Stadtgebiet keine durchgehenden Jugenden mehr stellen können und ihre Kinder als Gastspieler quasi saison-
weise „verleihen“ müssen, sind wir weiterhin auf der aktiven Suche nach weiteren Trainern und Betreuern um 
jeden Kind ausreichend Spiel- und Trainingszeit zu ermöglichen. 
Doch ein Verein lebt nicht allein vom Sport: Veranstaltungen wie unser hitzebedingter besonderer Dorfpokal 2026 
oder bereits der ELFER-CUP 2025 haben eindrucksvoll bewiesen, wie lebendig unser Vereinsleben ist. Sie bringen 
Generationen zusammen, stärken die Dorfgemeinschaft und zeigen, dass der Fußball Menschen verbindet – auf 
und neben dem Spielfeld. Besonders harmonisch ist dabei die Zusammenarbeit in sämtlichen Organisationsberei-
chen. Auch hier zählt nur ein Motto: Viele Hände – schnelles Ende und Spaß dabei! 
Gleichzeitig arbeiten wir kontinuierlich daran, die Rahmenbedingungen für unsere Mitglieder weiter zu verbes-
sern. Ob Projekte rund um unsere Sportanlage (Flutlichterweiterung unterer Platz, Fantafel,...), die Weiterent-
wicklung und Stärkung unserer Trainer und Schiedsrichter oder neue Ideen für die Zukunft (künftiges Osterfuß-
ballcamp mit der Foundation Real Madrid 2027, erste Schritte für mögliches Ü32 Team Herren,…) – wir investieren 
unsere Tatkraft vor allem in die Zukunft unseres Vereins. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer, Betreuer, Schiedsrich-
ter, Helfer und Unterstützer. Sie alle investieren unzählige Stunden ihrer Freizeit und leisten einen unschätzbaren 
Beitrag für unseren Verein. 
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso unseren Sponsoren, Förderern und allen freiwilligen Helfern, die uns bei 
Veranstaltungen, Arbeitseinsätzen und im laufenden Vereinsbetrieb unterstützen. Ebenso bedanken wir uns bei 
den Eltern unserer Nachwuchsspielerinnen und -spieler, die Fahrdienste übernehmen, mithelfen und ihre Kinder 
Woche für Woche begleiten. Ohne diese Unterstützung wäre vieles nicht möglich. 
Wir blicken mit großer Vorfreude auf die kommenden Aufgaben. Gemeinsam wollen wir den eingeschlagenen 
Weg weitergehen, unsere Jugendarbeit ausbauen, den Zusammenhalt innerhalb der Fußballfamilie stärken und 
den SV Onolzheim auch künftig als attraktiven Verein für Jung und Alt weiterentwickeln. 
Und jetzt viel Spaß bei den Berichten unserer vielen Mannschaften im Spielbetrieb! 
 
Eure Fußballabteilung des SV Onolzheim 
 
Sven Liebchen, Marc Schürle und Robin Magg 
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Fußball-Herren I Saison 2025/26 
 
Nach der starken Vorsaison, in der die SGM Jagstheim/Onolzheim den Aufstieg noch mit 10 Zählern Rückstand 
verpasste, ging die Mannschaft in der Spielzeit 2025/26 mit dem Ziel an den Start, erneut im oberen Tabellendrit-
tel mitzuspielen und sich möglichst lange im Aufstiegsrennen zu behaupten. Dieses Vorhaben gelang über weite 
Strecken eindrucksvoll. Mit 16 Siegen, 5 Unentschieden und lediglich 7 Niederlagen sammelte die SGM starke 53 
Punkte und belegte am Ende einen guten fünften Tabellenplatz in einer sehr ausgeglichenen und großen Liga. 
Die Mannschaft erwischte einen gelungenen Saisonstart: 8 Spiele ohne Niederlage gaben dem Team ein hervor-
ragendes Selbstvertrauen für eine erfolgreiche Hinrunde. Dabei überzeugte die SGM nicht nur mit Offensivstärke, 
sondern auch mit einer großen mannschaftlichen Geschlossenheit. Ein echtes Ausrufezeichen setzte das Team 
mit dem hart erkämpften 1:0-Heimsieg gegen den späteren Tabellendritten TSV Crailsheim II. 
Auch in der Rückrunde blieb die Mannschaft konstant und zeigte immer wieder ihr großes Potenzial. Besonders 
stark war der 2:0-Heimerfolg gegen den späteren Vizemeister TSV Blaufelden. Gegen viele direkte Konkurrenten 
präsentierte sich die SGM auf Augenhöhe und bewies, dass sie zu den spielstärksten Mannschaften der Liga ge-
hörte. 
Besonders war in dieser Runde auch das unfassbar ausgeglichene Niveau zwischen den Teams. Lange war das 
Rennen zwischen den ersten 8 Teams komplett offen, sodass teilweise Spielglück und Tagesform zu immer wich-
tigeren Faktoren aufstiegen. 
Gerade Diese fehlten in entscheidenden Momenten und führte leider zu einigen unnötigen Punktverlusten, die 
am Ende dann den Unterschied zu den Spitzenteams aus Billingsbach oder Blaufelden ausmachte. 
Dennoch kann die SGM Jagstheim/Onolzheim auf eine insgesamt sehr erfolgreiche Saison zurückblicken. Die 
Mannschaft bestätigte ihre gute Entwicklung aus dem Vorjahr unter unserem Trainerteam um Christian Bandel, 
Michael Krey und Patrick Bader. Wir freuen uns diese positive Entwicklung mit allen drei Trainern in der Saison 
26/27 fortzusetzen. 
Das Team hat nun bewiesen, dass es dauerhaft zu den besten Mannschaften der Liga zählt. Mit der richtigen 
Konstanz in den entscheidenden Spielen und einer ähnlich geschlossenen Mannschaftsleistung bestehen beste 
Voraussetzungen, in der kommenden Saison erneut ganz vorne anzugreifen. 
 

Fußball-Herren II Saison 2025/26 
 
Nach 4 unangefochtenen Meistertiteln stieg das Team auch diese Runde mit großen Ambitionen in die Saison 
2025/26 der Kreisliga B7 Reserve ein. Am Ende durfte sich die Mannschaft über einen sehr starken zweiten Tabel-
lenplatz freuen. Mit 15 Siegen, zwei Unentschieden und nur drei Niederlagen sammelte das Team 47 Punkte und 
stellte mit 85 erzielten Treffern erneut die mit Abstand torgefährlichste Offensive der Liga. Lediglich Meister TSV 
Schrozberg lag mit zwei Punkten Vorsprung noch knapp vor der SGM. Genau diese zwei Punkte ließ man beim 
Rückspiel nach einer 2:0 Führung liegen. 
Trotz furiosen Kantersiegen gegen Ingersheim, Blaufelden oder Tiefenbach/Goldbach zeigte diese Saison, dass am 
Ende nur die absolute Konstanz ausschlaggebend über die Meisterschaft in der Reserve ist. Daran gilt es in der 
Runde 26/27 wieder anzuknüpfen. 
Viel wichtiger und nicht ablesbar an den Ergebnissen und Tabellen ist die Geschlossenheit und positive Teamche-
mie, die eine erfolgreiche Reserve in den gesamten Herrenbereich bringt. Nur so ist es möglich Neuzugänge und 
insbesondere junge Spieler an den Aktivenbereich heranzuführen und zu integrieren. Viele Spieler schafften er-
folgreich in dieser Runde den Sprung in die erste Mannschaft und sorgten dadurch für weitere Quali- und Quan-
tität im Kader. 
Auch wenn es am Ende knapp nicht zum Meistertitel reichte, kann die Mannschaft auf eine hervorragende Spiel-
zeit zurückblicken. Nur zwei Punkte Rückstand auf den Meister, die beste Offensive, die zweitbeste Defensive der 
Liga und zahlreiche überzeugende Auftritte sprechen für die Stärke unserer Reserve, die sicherlich auch wieder in 
der folgenden Runde nach dem absoluten Maximum strebt. 
 
Sven Liebchen 
Abteilungsleiter Fußball SV Onolzheim  
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B-Jugend Saison 2025/26 
 

 
 
Herausragende Qualistaffel als Fundament einer starken Saison 
 
Die B-Jugend der SGM VfR Altenmünster/SV Onolzheim blickt auf eine Saison mit zwei unterschiedlichen, aber 
gleichermaßen lehrreichen Halbserien zurück. Nach einer herausragenden Qualistaffel im Herbst 2025 durfte sich 
das Team im Frühjahr 2026 mit den stärksten Mannschaften in der Leistungsstaffel messen. 
Mit sechs Siegen aus sieben Spielen und einem Torverhältnis von 22:8 sicherte sich die SGM souverän den ersten 
Tabellenplatz. Besonders beeindruckend waren dabei der 10:0-Auswärtssieg beim TSV Ilshofen sowie der wichtige 
3:1-Erfolg beim direkten Konkurrenten SV Tüngental zum Saisonabschluss. 
In der Leistungsstaffel wartete anschließend ein deutlich höheres Niveau auf die Mannschaft. Gegner wie Main-
hardt, Pfedelbach, Igersheim oder Bad Mergentheim gehörten zu den stärksten Teams des Bezirks und verlangten 
der SGM alles ab. 
Nach drei guten Spielen ohne Niederlage folgten dann die Niederlagen gegen die Spitzenteams aus Bad 
Mergentheim, Pfedelbach und Mainhardt. Die Mannschaft konnte sich dank ihrer Geschlossenheit jedoch wieder 
fangen und die Saison mit einem Sieg und einer sehr knappen Niederlage gegen Die SGM Hengstfeld/Rot am 
See/Brettheim abschließen. 
Am Ende belegte die SGM mit 13 Punkten den sechsten Tabellenplatz in der Leistungsstaffel. Dabei darf nicht 
vergessen werden, dass die Mannschaft nach dem souveränen Gewinn der Qualistaffel erstmals dauerhaft gegen 
die stärksten Teams des Bezirks antreten durfte. 
Der sechste Platz in der Leistungsstaffel spiegelt daher die sehr gute Entwicklung der Mannschaft sowie die her-
vorragende Trainerleistung von Olaf und Sebbo in dieser Saison wider. Die Spieler konnten wichtige Erfahrungen 
sammeln, sich individuell weiterentwickeln und sich auf einem deutlich höheren Leistungsniveau beweisen. Diese 
Erfahrungen aus der Leistungsstaffel werden den Spielern auf ihrem weiteren Weg im Jugend- und später im Ak-
tivenbereich sicher helfen. 
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C-Jugend Saison 2025/26 
 

 
 
Sowohl in Quali- als auch Kreisstaffel konstant oben dabei 
 
Die C-Jugend der SGM Altenmünster/Onolzheim kann auf eine äußerst erfolgreiche Saison 2025/26 zurückblicken. 
Die Mannschaft zeigte über das gesamte Jahr hinweg eine starke Entwicklung und gehörte in beiden Saisonab-
schnitten zu den stärkeren Teams ihrer Liga. 
Bereits in der Qualistaffel im Herbst präsentierte sich die Mannschaft auf einem guten Niveau. Mit 14 Punkten 
aus 8 Spielen belegte die SGM den 4. Tabellenplatz. Besonders die Offensive wusste mit 24 Treffern zu überzeu-
gen. Spektakuläre Spiele wie das 4:4 gegen Ingersheim/Stimpfach oder das 5:5 in Gammesfeld zeigten sowohl 
Stärken als auch Verbesserungspotentiale der Mannschaft: Trotz herausragender Offensivstärke konnten diese 
Partien nicht „gezogen“ werden. Gleichzeitig fehlte in einigen engen Momenten auch das berühmte Quäntchen 
Glück zum großen Wurf. 
Dieses Glück erarbeitete sich das Team sehenswert im besonderen Highlight der Herbstrunde beim 5:4-Erfolg im 
Bezirkspokal gegen den SSV Schwäbisch Hall II. 
In der Kreisstaffel 2026 gelang der Mannschaft dann der nächste Entwicklungsschritt. Mit 19 Punkten aus 9 Spie-
len erreichte die SGM einen hervorragenden 3. Tabellenplatz und gehörte bis zum Saisonende zum erweiterten 
Kreis der Spitzenteams. Gegen den späteren Vizemeister Neuhütten/Wüstenrot/Neulautern wurde ein starkes 
2:2 erreicht, während Siege gegen Niederstetten, Ingersheim/Stimpfach, Mulfingen, Gerabronn und Schwäbisch 
Hall II  belegten, dass die Jungs und das Trainerteam um Alex und Selin aus der Qualirunde die richtigen Schlüsse 
gezogen hatten.  
Auch nach der knappen Niederlage beim späteren Meister Rot am See/Brettheim/Hengstfeld reagierte das Team 
mit einer starken Serie und sammelte weitere wichtige Siege. 
Mit Platz 4 in der Qualistaffel und Platz 3 in der Kreisstaffel kann die C-Jugend stolz auf die abgelaufene Saison 
sein. Viele Spieler machten im Laufe des Jahres einen großen Schritt nach vorne und bewiesen, dass sie auch 
gegen starke Gegner bestehen können. Die Saison hat gezeigt, welches Potenzial in dieser Mannschaft steckt und 
macht große Hoffnung für die kommenden Jahre bei der SGM VfR Altenmünster/SV Onolzheim. 
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D-Jugend Saison 2025/26 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit insgesamt drei Mannschaften starteten die D-Junioren der SGM Onolzheim/Altenmünster in die Saison 
2025/2026. Dadurch konnten wir allen Spielerinnen und Spielern ausreichend Spielzeit ermöglichen und mit einer 
breiten Mannschaftsstärke in die Runde gehen. 
Die Hinrunde verlief bei allen drei Mannschaften insgesamt durchwachsen. Neben guten Spielen und starken Pha-
sen gab es immer wieder Begegnungen, in denen wir unsere Möglichkeiten nicht konsequent genug nutzen konn-
ten. Gerade in dieser Altersklasse zeigte sich, dass die Entwicklung der Mannschaften und der einzelnen Spieler 
Zeit benötigt. 
In der Rückrunde war bei allen drei Teams eine deutliche Steigerung zu erkennen. Spielerisch konnten wir uns 
weiterentwickeln und auch gegen gute Gegner immer wieder auf Augenhöhe agieren. Häufig fehlte jedoch vor 
dem gegnerischen Tor die nötige Konsequenz – und manchmal auch einfach das notwendige Quäntchen Glück –, 
um gute Leistungen mit entsprechenden Ergebnissen zu belohnen. Dennoch war die positive Entwicklung über 
die gesamte Saison hinweg deutlich sichtbar. 
Ein besonderes Highlight der Saison war erneut der Stadtwerke Cup auf dem heimischen Sportplatz in Altenmüns-
ter. Dort durften sich unsere Jungs mit einigen namhaften Nachwuchsmannschaften messen und konnten dabei 
wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Gegen die SpVgg Greuther Fürth gelang uns mit einem Unentschieden und damit einem Punktgewinn ein starkes 
Ergebnis. Auch gegen den MSV Duisburg zeigte die Mannschaft eine sehr gute Leistung und musste sich lediglich 
knapp mit 0:1 geschlagen geben. Besonders bitter verlief die Partie gegen den Karlsruher SC, in der der entschei-
dende Gegentreffer erst in der letzten Sekunde fiel. 
Gegen die TSG Hoffenheim sowie im späteren Platzierungsspiel gegen den VfB Stuttgart mussten wir die Qualität 
der Gegner anerkennen und uns jeweils deutlich geschlagen geben. Unabhängig von den Ergebnissen war es für 
unsere Spieler ein besonderes Erlebnis, sich mit Nachwuchsteams solcher Vereine messen zu dürfen. Der Stadt-
werke Cup war damit auch in dieser Saison ein echtes Highlight und ein schöner Abschluss einer ereignisreichen 
Spielzeit. 
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Eltern bedanken, die uns während der gesamten Saison unterstützt 
haben. Ob durch Fahrdienste zu den Spielen, das Waschen der Trikots oder durch Arbeitsdienste bei unseren 
Turnieren – ohne diese Unterstützung wäre eine Saison mit drei Mannschaften in dieser Form nicht möglich ge-
wesen. Vielen Dank für euren Einsatz und eure Unterstützung! 
Wir wünschen allen Spielern weiterhin viel Freude am Fußball und für die kommende Saison viel Erfolg. 
Trainerteam der D-Junioren 2025/2026 
Katrin Schösser, Ralf Kiehlbrey, Klaus Loske, Yasin Keser, Klaus Fay, Robin Magg 
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E-Jugend Saison 2025/26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
E1 Rückblick: 
 
in der Qualistaffel 2025 legte unsere E1 Mannschaft den Grundstein für eine erfolgreiche Saison. Mit drei Siegen 
aus fünf Spielen und einem starken dritten Platz qualifizierte sich das Team verdient für die Kreisstaffel. Besonders 
zu erwähnen ist, dass wir fast ausschließlich aufgrund der Einstufung als „starkes“ Team gegen Mannschaften im 
Haller Raum spielen durften. Dies war jedoch genau richtig, da nur so ein leistungsorientiertes Kräftemessen mög-
lich ist und die Kinder sich nur so bestmöglich entwickeln. 
Gleich zum Auftakt gelang mit dem 3:0-Auswärtssieg bei TURA Untermünkheim ein erfolgreicher Start. Es folgte 
ein überragender 10:0-Erfolg bei der SGM Bühlerzell/Bühlertann, bei dem die Mannschaft ihr großes Offensivpo-
tenzial eindrucksvoll unter Beweis stellte. Auch der 4:2-Heimsieg gegen den SSV Schwäbisch Hall zeigte, wie viel 
Qualität in der Mannschaft steckt. Gegen die beiden späteren Topteams vom TSV Ilshofen und die Sportfreunde 
Schwäbisch Hall musste man sich zwar geschlagen geben, dennoch überzeugte die Mannschaft mit mutigem und 
technisch feinem Offensivfußball. 
In der Kreisstaffel Nr. 23 setzte die Mannschaft ihre Entwicklung dann eindrucksvoll fort. Mit drei Siegen aus fünf 
Spielen erreichte die SGM einen hervorragenden zweiten Platz und musste sich lediglich dem ungeschlagenen 
Meister SpVgg Gröningen-Satteldorf geschlagen geben. Besonders bemerkenswert war dabei erneut die Offen-
sivleistung: Mit 46 erzielten Toren stellte unsere E1 Mannschaft den mit Abstand besten Angriff der Liga und 
erzielte fast zehn Tore pro Spiel. 



Aus den Abteilungen 

 
23 

Mit gesamt 66 Toren in nur zehn Saisonspielen und einem hervorragenden 2. Platz gegen die stärksten Mann-
schaften des Bezirks blickt die E1 auf eine außergewöhnlich erfolgreiche Saison zurück. Die gezeigten Leistungen 
machen Lust auf die kommende Spielzeit und zeigen, welches Potenzial in dieser Mannschaft steckt. 
 
E2 Rückblick: 
 
Bereits in der Qualistaffel zeigte die Mannschaft, welches Potenzial in ihr steckt. Auf ein torreiches 3:3 zum Auftakt 
beim TSV Crailsheim II folgten deutlichen Siege gegen die SGM Brettheim/Rot am See II (16:1), den TSV Ilshofen 
II (11:2) und die SpVgg Gröningen-Satteldorf II (7:1). Lediglich das knappe 5:6 bei der SGM Dünsbach/Gerabronn 
II verhinderte den Staffelsieg. Mit 42 erzielten Treffern in nur fünf Spielen sicherte sich die Mannschaft einen 
hervorragenden zweiten Platz. 
In der Kreisstaffel 26 warteten nochmals stärkere Gegner und ausgeglichenere Begegnungen. Die Mannschaft 
nahm die Herausforderung mutig an und zeigte von Beginn an, dass sie auch auf diesem Niveau mithalten kann. 
Gleich im ersten Spiel gelang mit einem spektakulären 7:5 gegen die SGM Obersontheim/Vellberg ein gelungener 
Start. Auch beim späteren Staffelsieger TSV Crailsheim II überzeugte das Team und erkämpfte sich ein starkes 2:2-
Unentschieden. In den folgenden Partien fehlte oftmals nur das berühmte Quäntchen Glück. Bei den äußerst 
knappen Niederlagen gegen die SGM Dünsbach/Gerabronn II, SGM Blaufelden/Wiesenbach/Billingsbach II und 
der SpVgg Gröningen-Satteldorf II fehlte nicht viel, um nach ganz oben zu greifen. 
Der fünfte Tabellenplatz zum Ende der Kreisstaffel spiegelt deshalb die gezeigten Leistungen nur bedingt wider. 
Die Mannschaft bewies in jeder Begegnung großen Kampfgeist, hielt gegen starke Gegner hervorragend mit. Be-
sonders beeindruckend war die offensive Ausrichtung des Teams. Über die gesamte Saison hinweg erzielte die 
SGM 62 Tore in zehn Spielen und sorgte damit regelmäßig für begeisternde und torreiche Begegnungen mit viel 
Grund zum Jubeln für unsere Eltern. 
 
E3 Rückblick: 
 
In der Qualistaffel 2025 zeigte die Mannschaft bereits ihren Willen und belegte mit drei Siegen aus fünf Spielen 
einen starken dritten Platz. 
In der anschließenden Kreisstaffel Nr. 27 gelang der Mannschaft ein nahezu perfekter Lauf. Auf zwei souveräne 
Siege gegen die SGM Dünsbach/Gerabronn III und den TSV Crailsheim III folgte eines der spektakulärsten Spiele 
der gesamten Saison: Im Auswärtsspiel beim direkten Konkurrenten TSV Ilshofen II konnte man nach einem tor-
reichen Duell auf einen 7:6 Auswärtssieg stolz sein. Dieser erwies sich nach den abschließenden Rundenspielen 
als Zünglein an der Waage: Durch den direkten Vergleich konnte man trotz des nur einem Tor schlechteren Tor-
verhältnisses und Punktgleichheit dennoch den Gewinn der Meisterschaft in der Kreisstaffel ausgelassen feiern 

      ! Mit insgesamt 48 Toren in zehn Saisonspielen stellte die Mannschaft dabei ihre enorme Offensivqualität ein-
drucksvoll unter Beweis. Die Entwicklung von Platz drei in der Qualistaffel bis zum Staffelsieg in der Kreisstaffel 
zeigt, welcher Erfolgshunger in den Kids schlummert.  
 
E4 Rückblick: 
 
Die Saison 2025/26 war für unsere E4 eine herausfordernde Spielzeit, in der das Team mit viel Begeisterung, 
Teamgeist und Einsatzbereitschaft antrat. Mit zwei überzeugenden Siegen gegen die SGM Blaufelden/Wiesen-
bach/Billingsbach III und die SGM Dünsbach/Gerabronn IV sicherte sich das Team einen starken dritten Tabellen-
platz in der Qualistaffel 2025. 
In der Kreisstaffel 28 warteten im neuen Jahr noch stärkere Gegner mit größtenteils E2 Mannschaften auf. Den-
noch gelangen in jedem Spiel eigene Treffer, und die Kinder zeigten auch in schwierigen Situationen großen Ein-
satz und gaben bis zum Schlusspfiff nicht auf. Gerade diese Erfahrungen gegen starke Gegner sind im Kinderfuß-
ball besonders wertvoll und helfen den Spielern, sich weiterzuentwickeln. 
Über die gesamte Saison hinweg war zu erkennen, dass das Zusammenspiel sicherer wurde und die Kinder sich 
immer mehr zutrauten. Allein die fleißige Trainingsbeteiligung machen deutlich, dass das Ergebnis allein nicht 
immer alles im Fußball ist. Das haben uns unsere E4 Kinder eindrucksvoll bewiesen. 
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Rückblick E-Jugend Hallenrunde 
 
Auch in der Hallenrunde konnten unsere Mannschaften mehrere Erfolge bei Turnieren erreichen. Zusätzlich 
wurde mit Trainingsturnieren Gelegenheit für unsere E3- und E4-Kicker geschaffen sich auch in der Halle mit an-
deren Vereinen zu messen. Hier nochmals vielen Dank an alle Organisatoren, Unterstützer und Teilnehmer! 
Noch wichtiger als alle Ergebnisse war jedoch die Entwicklung sämtlicher Spielerinnen und Spieler unserer E-Ju-
gend-Jahrgänge. Im Laufe der Saison verbesserten sich die Kinder sowohl technisch als auch taktisch deutlich. Das 
Zusammenspiel wurde immer besser, das Selbstvertrauen wuchs von Spiel zu Spiel und der Teamgeist war jeder-
zeit spürbar. Die Mannschaften traten geschlossen und fair auf, jubelten zusammen und trösteten sich auch mal 
gegenseitig. Mit 55 tollen Kindern können beide Vereine der SGM in eine herausragende Zukunft blicken. Denn in 
jedem dieser Kinder steckt ungemein viel Potential. Menschlich wie sportlich. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Trainerteam um Julian, Dennis, Petra, Erwin und Sven für die enga-
gierte Arbeit sowie allen Eltern und Unterstützern, die die Mannschaften während der gesamten Saison begleitet 
haben. 
 

F-Jugend Saison 2025/26 
  
Mit Spaß zum Drachen 
 
Die F-Jugend des SV Onolzheim blickt auf eine abwechslungsreiche und erfolgreiche Saison 2025/2026 zurück. Im 
Mittelpunkt stand der Spaß am Fußball, die Freude an der Bewegung und die fußballerische Entwicklung jedes 
einzelnen Kindes. 
Nach den Sommerferien startete die junge Mannschaft in die neue Saison. In den ersten Wochen lag der Schwer-
punkt vor allem auf dem spielerischen Umgang mit dem Ball. Tore schießen, Dribbeln und gemeinsam spielen 
standen dabei genauso im Vordergrund wie Fairness und Teamgeist. Gerade bei dem ersten Turnier wurde deut-
lich, wo andere Mannschaften uns in der Entwicklung etwas voraus waren und an was es zu arbeiten galt. 
Während der Wintermonate wechselte das Training in die Turnhalle. Der schnelle Hallenboden bot ideale Bedin-
gungen, um gezielt an der Technik und dem Passspiel zu arbeiten. Präzise Zuspiele, eine saubere Ballannahme 
und das Zusammenspiel innerhalb der Mannschaft wurden intensiv trainiert. Die Kinder machten in dieser Zeit 
große Fortschritte und setzten das Gelernte mit viel Begeisterung um, auch wenn die Konzentration für Alle in der 
Halle doch immer wieder eine Herausforderung war. 
Bereits in den ersten Trainingseinheiten nach dem Winter war deutlich zu erkennen, wie sehr die Kinder von der 
Hallensaison profitiert hatten. Die technischen Fähigkeiten hatten sich sichtbar verbessert: Ballannahme, Pass-
spiel und Dribbling wirkten deutlich verbessert, so dass der nächste Trainingsschwerpunkt in Angriff genommen 
werden konnte, der „Drache“. 
Diese kindgerechte Spielform vermittelt auf einfache und verständliche Weise die ersten Grundlagen des Stel-
lungsspiels. So lernen die Kinder spielerisch, welche Aufgaben sie auf dem Spielfeld übernehmen und wie wichtig 
das Zusammenspiel innerhalb einer Mannschaft ist. 
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Die Drachenformation: Spielerisch lernen die Kinder ihre Aufgaben auf dem Spielfeld kennen. Der „Kopf“ über-
nimmt den Angriff, die „Flügel“ unterstützen auf beiden Seiten und die „Klauen“ sorgen für Sicherheit in der De-
fensive. So werden Teamgeist, Kommunikation und Spielverständnis kindgerecht vermittelt. 
Die Fortschritte aus dem Training waren besonders in der Rückrunde deutlich zu erkennen. Die Mannschaft spielte 
mutiger nach vorne, fand sich immer besser in der neuen Formation zurecht und zeigte ein deutlich verbessertes 
Passspiel sowie ein besseres Verständnis für das gemeinsame Spiel. Jeder einzelne Spieler entwickelte sich weiter 
und trug seinen Teil zum Erfolg der Mannschaft bei. 
Ein besonderes Highlight der Saison waren die zahlreichen Turniere, bei denen die Kinder das Erlernte unter Be-
weis stellen konnten. Die F-Jugend war bei den Turnieren in Altenmünster, Waldtann, Obersontheim, Stimpfach 
und Ilshofen vertreten. Dabei standen vor allem der Spaß am Fußball, das Sammeln neuer Erfahrungen und das 
faire Miteinander mit den anderen Mannschaften im Fokus. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die uns während der gesamten Saison bei Training, Spieltagen und 
Turnieren tatkräftig unterstützt haben. Ob als Fahrer, Helfer oder lautstarke Fans am Spielfeldrand – ohne diese 
Unterstützung wäre vieles nicht möglich. Vielen Dank auch an alle, die zum gelungenen Miteinander rund um 
unsere F-Jugend beigetragen haben. 
Eure Trainer Bernd und Jan 
 

 
 
 
Unsere Mannschaft 2025/2026: Phil Blumenstock, Loris Brahimi, Fynn Gold, Bob Gryszyk, Lean Hisenaj, Moritz 
Howorka, Leo Köhler, Phil Arz, Noah Lutsch, Jonathan Magg, Erich Reichardt, Jannis Schäfer, Jonas Schmidt, Noah 
Keita, Deryan Sentürk, Luca Storz und Henri Strak. 
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G-Jugend Saison 2025/26 
 
Die vergangene Saison war für unsere G-Jugend von vielen schönen Momenten und einer positiven Entwicklung 
geprägt. Zum Abschluss der Runde verabschiedeten wir unseren großen Jahrgang 2018 in die F-Jugend. Wir be-
danken uns bei den Kindern für ihren Einsatz und wünschen ihnen für ihren weiteren fußballerischen Weg viel 
Freude und Erfolg. 
Nach dem Wechsel des 2018er-Jahrgangs wäre unsere Mannschaft zunächst nur noch aus wenigen Kindern be-
standen. Umso erfreulicher war der große Zuspruch beim Schnuppertag im Juli 2025. Zahlreiche neue fußballbe-
geisterte Kinder fanden den Weg zu uns und sorgten dafür, dass wir im Durchschnitt rund 13 Kinder pro Trainings-
einheit begrüßen durften. Diese Entwicklung freut uns sehr und bildet eine tolle Grundlage für die kommende 
Saison. 
Im Mittelpunkt unserer Trainingsarbeit stand vor allem, den Kindern den Fußball auf spielerische Weise näherzu-
bringen. Neben den ersten technischen Grundlagen lag der Schwerpunkt darauf, Freude an Bewegung und am 
gemeinsamen Spiel zu vermitteln. Durch viele abwechslungsreiche Spielformen und möglichst viel freies Fußball-
spielen konnten die Kinder erste Erfahrungen mit dem Ball sammeln und ihre Begeisterung für den Mannschafts-
sport entwickeln. 
In der vergangenen Saison nahmen wir bewusst nur an wenigen Turnieren teil. In der kommenden Runde möch-
ten wir unseren Bambini jedoch häufiger die Möglichkeit geben, bei Spieltagen und Turnieren wertvolle Erfahrun-
gen zu sammeln und das Gelernte im Wettbewerb anzuwenden. 
Auch in der neuen Saison freuen wir uns über weitere fußballbegeisterte Kinder der Jahrgänge 2020, 2021 und 
2022. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen, bei einem Schnuppertraining vorbeizuschauen und Teil 
unserer Mannschaft zu werden. 
Abschließend möchten wir uns herzlich bei allen Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen sowie die tatkräftige 
Unterstützung bedanken. Vielen Dank für die Hilfe bei den Trainingseinheiten und Turnieren. 
 
Trainerteam 
Robin Magg und Lukas Galm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aus den Abteilungen 

 
27 

 

Tischtennis 
 

Aktive Rückblick 2025/26 
 

Die Tischtennisabteilung ging auch in der zurückliegenden Saison mit jeweils einer Herren- und Damenmannschaft 
in den Spielbetrieb 2025/26. 
 
Die Tischtennis-Herrenmannschaft des SV Onolzheim kann auf eine sehr gute Saison 2025/26 zurückblicken. Nach 
dem Aufstieg in die Bezirksklasse A stand das Ziel fest: sich schnell in der neuen Liga zurechtfinden und den Klas-
senerhalt sichern. Das gelang überzeugend. Schon zu Beginn der Rückrunde sorgten zwei wichtige Heimsiege da-
für, dass der Klassenerhalt praktisch erreicht war. Entscheidend waren eine geschlossene Teamleistung, sowie die 
gute Mischung aus erfahrenen Spielern und jungen Kräften. 
 
Der Saisonstart war anspruchsvoll: Gegen den FC Langenburg und die SpVgg Gröningen-Satteldorf III gab es jeweils 
knappe 6:9-Niederlagen, sowie auch gegen den TSV Kupferzell. Umso wichtiger war der erste Heimsieg gegen den 
SV Westgartshausen II, den wir mit 9:6 gewann. 
Es folgten weitere starke Auftritte unserer Mannschaft. Beim SV Elpersheim gelang ein deutlicher 9:1-Auswärts-
sieg und gegen den TSV Rossfeld III ein 9:5-Heimerfolg. Nach der 5:9-Niederlage gegen den TSV Markelsheim 
zeigte die Mannschaft gegen den TSV Dörzbach mit einem 9:3 wieder ihre Heimstärke. Zum Abschluss der Vor-
runde siegte man beim VfB Bad Mergentheim mit 9:4. 
Die Rückrunde begann hervorragend: Mit Heimsiegen gegen den SV Elpersheim (9:6) und den VfB Bad 
Mergentheim (9:4) war der Klassenerhalt frühzeitig gesichert. Gegen den TSV Markelsheim und den TSV Kupfer-
zell musste man sich anschließend auswärts mit 4:9 beziehungsweise 5:9 geschlagen geben. 
Ein weiterer Höhepunkt war der 9:3-Auswärtssieg beim TSV Rossfeld III. Danach zeigten knappe 7:9-Niederlagen 
gegen den FC Langenburg, den TSV Dörzbach und die SpVgg Gröningen-Satteldorf III, wie ausgeglichen die Liga 
war. Zum Abschluss gewann die Mannschaft beim SV Westgartshausen II verdient mit 9:4. 
 
Das Team um Mannschaftsführer Dieter Kollecker erreichte damit einen starken 5. Platz mit 18:18 Punkten. Be-
sonders erfreulich war, dass die Mannschaft in vielen engen Spielen bis zum Schluss kämpfte und als Aufsteiger 
voll überzeugte. 
 
Insgesamt kamen 12 Spieler zum Einsatz. Carsten Kern, Dieter Kollecker, Tobias Wänger, Jonathan Kern, Robin 
Werneburg, Marvin Schürle, Yanick Schust, Klaus Soldner, Dieter Bäuerlein, Dominik Wänger, Timo Schust und 
Tim Schürle. 
Der breite Kader war ein wichtiger Erfolgsfaktor, da Studium, Beruf und private Verpflichtungen nicht immer eine 
konstante Aufstellung zuließen. 
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In der kommenden Spielrunde 2026/27 tritt die Herrenmannschaft in der nächsthöheren Spielklasse an: der Be-
zirksliga. Möglich wird dieser Aufstieg auch durch die Bezirksreform im TTBW, durch die in diesem Jahr mehr 
Mannschaften aufsteigen. 
Die neue Saison wird damit zu einer weiteren sportlichen Herausforderung. Da viele Gegner voraussichtlich deut-
lich stärker sein werden, kann das Ziel nur der Klassenerhalt sein. 
 
Weiterhin sollen Nachwuchskräfte an den Aktivenbereich herangeführt werden, damit künftig wieder eine zweite 
Herrenmannschaft gemeldet werden kann. Auch interessierte Hobbyspieler/innen mit Freude am Tischtennis sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
 
Damen - Bezirksklasse B 
 
Die Damenmannschaft des SV Onolzheim blickt auf eine erfolgreiche Saison 2025/26 in der Bezirksklasse B zurück. 
Das Team um Mannschaftsführerin Katrin Bader belegte mit 13:7 Punkten einen guten 3. Tabellenplatz und 
konnte die Runde mit einem positiven Spielverhältnis abschließen. 
 
Zum Auftakt starteten die Damen mit einem überzeugenden 8:2 Heimsieg gegen den TTC Westheim III in die 
Saison. Auch das Auswärtsspiel beim ASV Scheppach-Adolzfurt verlief erfolgreich. Mit einem weiteren 8:2-Sieg 
bestätigte das Team seine gute Form und sammelte früh wichtige Punkte für die Tabelle. 
 
Beim FC Honhardt entwickelte sich anschließend eine ausgeglichene Begegnung. Am Ende stand ein 5:5-Unent-
schieden, mit dem die Damen einen Punkt auswärts mitnehmen konnten. Auch gegen den TSV Gerabronn blieb 
es spannend bis zum Schluss. Im Heimspiel trennten sich beide Mannschaften leistungsgerecht mit 5:5, wodurch 
der SV Onolzheim weiter in der oberen Tabellenhälfte blieb. 
Die einzige Niederlage der Saison musste die Mannschaft bei der PSG Schwäbisch Hall hinnehmen. Trotz guter 
Gegenwehr ging die Partie knapp mit 4:6 verloren. 
 
Zu Beginn der Rückrunde siegte das Team im Heimspiel gegen den ASV Scheppach-Adolzfurt. Mit einem 7:3-Erfolg 
holten sich die Damen verdient die nächsten Punkte. 
Beim TTC Westheim III präsentierte sich der SV Onolzheim erneut souverän. Der deutliche 8:2-Auswärtssieg un-
terstrich die Konstanz der Mannschaft. 
Auch das zweite Spiel gegen den FC Honhardt war hart umkämpft und endete erneut mit einem 5:5-Unentschie-
den. Damit zeigte sich, wie ausgeglichen beide Teams in dieser Saison waren. Zum Abschluss gelang beim TSV 
Gerabronn noch einmal ein überzeugender Auftritt. Mit einem klaren 8:2-Auswärtssieg beendeten die Damen die 
Runde erfolgreich und sicherten sich den sehr guten 3. Tabellenplatz. 
 
Zum Einsatz kamen Katrin Bader, Tina Badjie, Katharina Niever, Nadine Fleischer, Tamara Dierolf und Julia Schwei-
zer. Alle Spielerinnen trugen mit ihrem Einsatz zu dieser erfolgreichen Saison bei. 
In der kommenden Runde werden die Damen erneut in der Bezirksklasse B an den Start gehen und möchten dort 
an die Leistungen dieser Saison anknüpfen. 
 
Hobbyspieler/innen 
 
Hobbyspieler/innen oder ehemalige Tischtennisspieler/innen in jedem Alter sind bei uns jederzeit herzlich will-
kommen. Wir trainieren Montag und Freitag jeweils von 19:30 – 21:00 Uhr. Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne bei 
Carsten Kern, Abteilungsleiter TT melden. 
 
Zum Abschluss möchte sich die Abteilungsleitung bei allen Spielerinnen und Spieler sowie allen Helfern recht 
herzlich bedanken. 
 
Carsten Kern 
Abteilungsleiter 
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Rückblick 2025/26 
 
Die Tischtennisjugend startete mit drei Jugendmannschaften in die Saison 2025/26 und feierte erneut zwei Meis-
terschaften. 
Die Saison der Tischtennisjugend ist in zwei getrennte Halbserien, mit Vor- bzw. Rückrunde, gegliedert. 

 
1. Jugendmannschaft: Starke Rückrunde mit Meistertitel 
 
Die 1. Jugendmannschaft des SV Onolzheim erlebte eine Saison mit zwei unterschiedlichen Gesichtern. Nach einer 
schwierigen Vorrunde mit 4:8 Punkten und Platz 5 steigerte sich das Team in der Rückrunde deutlich und zeigte 
großen Einsatz sowie starken Zusammenhalt. 
 
In der Vorrunde musste sich der SVO gegen Gründelhardt und Langenburg jeweils mit 3:7 geschlagen geben, holte 
bei der TSG Kirchberg aber einen überzeugenden 7:3-Auswärtssieg. Gegen Gerabronn und Gröningen-Satteldorf 
V verlor die Mannschaft knapp mit 4:6, während gegen die KSG Ellrichshausen III ein klarer 10:0-Erfolg gelang. 
Diese Ergebnisse zeigten, dass die Vorrunde zwar nicht optimal verlief, die Mannschaft aber immer wieder bewies, 
dass sie mit den Gegnern mithalten. 
 
Mit viel Motivation und dem klaren Ziel, sich in der Rückrunde deutlich zu steigern, ging die Mannschaft anschlie-
ßend in die zweite Saisonhälfte. 
In der Rückrunde setzte der SV Onolzheim mit klaren Siegen gegen Igersheim (9:1), Ellrichshausen II (7:3), Kirch-
berg (9:1) und Gründelhardt (9:1) starke Zeichen. Zwei 5:5-Unentschieden gegen Westgartshausen II und Grönin-
gen-Satteldorf V zeigten zusätzlich den Kampfgeist der Mannschaft. Am Ende stand verdient der Meistertitel in 
der Rückrunde. 
 
Ein wichtiger Baustein war das starke Doppel Manuel Haas und Florian Pietzker, das mit 4:1 Siegen zuverlässig 
punktete. 
 
Die Jugend 1 spielte mit Timo Schust (9:7 Siege), Hafizh Arsakha (17:7), Manuel Haas (18:7), Florian Pietzker (13:8) 
und Matti Steinich (6:7). 

 
2. Jugendmannschaft: Vizemeister in der Kreisliga B 
 
Die Jugend 2 des SV Onolzheim spielte in der Vorrunde eine engagierte und ausgeglichene Runde in der Kreisliga 
B. Das Team trat geschlossen auf und erkämpfte sich auch in engen Begegnungen wichtige Punkte. 
 
Zum Auftakt gab es beim FC Langenburg II ein 5:5-Unentschieden und auch gegen den SC Buchenbach II endete 
die Partie 5:5. 
Nach einer knappen 4:6-Niederlage beim SV Westgartshausen II folgte beim SV Tiefenbach ein deutlicher 8:2-
Auswärtssieg. 
 
Den klarsten Erfolg feierte das Team beim 10:0 gegen den VfR Altenmünster II. 
Zum Abschluss verlor der SVO II gegen den TSV Roßfeld II knapp mit 4:6 und belegte mit 6:6 Punkten einen guten 
4. Platz. 
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In der Rückrunde steigerten sich die vier Jungs noch einmal deutlich und spielten eine sehr erfolgreiche Serie. 
Besonders hervorzuheben ist die starke Doppelbilanz von 8:2, die dem Team vor allem in engen Begegnungen 
einen wichtigen Vorteil verschaffte. 
 
Zum Auftakt gelang beim TSV Roßfeld II ein überzeugender 7:3-Auswärtssieg. 
Gegen den späteren Meister FC Langenburg II musste sich der SVO knapp mit 4:6 geschlagen geben. Beim SC 
Buchenbach II folgte mit 8:2 eine starke Reaktion. 
Gegen die KSG Ellrichshausen III überzeugte die Mannschaft beim 10:0-Heimsieg. 
Nach einer knappen 4:6-Niederlage beim TV Niederstetten setzte der SVO II zum Abschluss mit einem 10:0 gegen 
den VfR Altenmünster II noch einmal ein klares Zeichen. 
 
Mit 8:4 Punkten erreichte die Mannschaft die Vizemeisterschaft in der Rückrunde hinter dem FC Langenburg II 
und bestätigte ihre starke Entwicklung. 
 
Auch die Einzelbilanzen unterstreichen die gute Runde. Henri Beck kam auf 15:8 Siege, Jonas Raißig auf 11:8, Max 
Riethmüller auf 14:9 und Niklas Raißig auf 16:12. 
 

3. Jugendmannschaft: Überzeugende Meisterschaft in Premierensaison 
 
Die neu gebildete 3. Jugendmannschaft spielte eine sehr erfolgreiche Premierensaison. Zum Auftakt gewann sie 
beim TSV Dörzbach II knapp mit 6:4 und setzte sich früh in der Spitzengruppe fest. 
Anschließend folgten überzeugende Auftritte gegen TTF Laudenbach II (9:1), SV Ingersheim II (10:0) und SV Grün-
delhardt II (8:2). 
 
Das Team marschierte durch die Liga, bevor es am letzten Spieltag beim punktgleichen SV Tiefenbach II zum gro-
ßen Showdown kam. Das 5:5 fühlte sich am Ende an wie ein Sieg – denn damit war der Titel sicher und die Freude 
sehr groß. 
Mit einer starken Bilanz von 9:1 Punkten stieg das Team nun in die Kreisliga D auf. 
 
In der Rückrunde trat der Nachwuchs in der höheren Kreisliga D an. Dort zeigte sich schnell, dass die Aufgaben 
deutlich anspruchsvoller wurden. Dennoch bewies das Team in vielen Begegnungen Kampfgeist, Zusammenhalt 
und eine positive Entwicklung. 
 
Zu Beginn der Rückrunde gelang ein deutlicher 10:0-Erfolg gegen den SC Buchenbach III. 
Gegen die TSG Wolpertshausen und den FC Langenburg III musste das Team jeweils mit 1:9 klare Niederlagen 
hinnehmen, doch das Team ließ sich davon nicht aus dem Konzept bringen. 
 
In der Schlussphase folgten starke Siege: 10:0 beim TSV Dörzbach, 8:2 gegen die TSG Kirchberg II und 8:2 bei der 
SpVgg Gröningen-Satteldorf VI. 
Am Ende belegte die Mannschaft einen hervorragenden 3. Tabellenplatz. Die Ergebnisse zeigen eine sehr positive 
Entwicklung und eine geschlossene Teamleistung. 
 
Zum Einsatz kamen Tom Hahn (21:4 Siege), Leo Rupp (9:7), Mailo Kaelble (15:5), Hannes Reichert (8:6), Anna 
Reichert (7:3), Denis Dicianu (2:0) und Luis Strak (3:1). 
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Ausblick auf die Saison 2026/27 
 
Die Trainingsbeteiligung unserer Jugendlichen ist sehr erfreulich. Mit Ehrgeiz und Einsatz im Training blicken wir 
zuversichtlich auf einen erfolgreichen Spielbetrieb in der Saison 2026/27. 
 
Voraussichtlich gehen wir mit vier Jugendmannschaften an den Start – eine Anzahl, die für uns nicht selbstver-
ständlich ist. Unser Ziel ist es, allen interessierten Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, in einer Mannschaft zu 
spielen und regelmäßig Wettkampferfahrung zu sammeln. Dafür ist es wichtig, dass die Jugendlichen weiterhin 
zuverlässig mitziehen und engagiert trainieren. 

 

 
 
Für die Rückrunde hat sich die Tischtennis-Jugend inkl. Kooperation Schule/Verein mit neuen Trikots ausgestattet. 

 
Kooperation Schule & Verein 
 
Unsere Kooperation mit der Schule hat ein Ziel: Kinder für Tischtennis begeistern. 
Viele Kids halten anfangs zum ersten Mal einen Schläger in der Hand – und nur wenige Übungsstunden später 
fliegen die Bälle schon sicher über das Netz. 
Unter der fachkundigen und geduldigen Anleitung unserer Betreuer werden die kleinen Nachwuchs-Cracks spie-
lerisch an den Sport herangeführt. Lachen, Bewegung und Erfolgserlebnisse gehören dabei fest zum Programm. 
 
Montags und freitags von 17.45 bis 18.30 Uhr sind alle Jungen und Mädchen zwischen 6 und 10 Jahren herzlich 
eingeladen, beim Schnuppertraining vorbeizuschauen. 
TT-Schläger sind genügend vorhanden. Aktuell nehmen 10–15 Kinder an der Kooperation teil. 
 
Abschließend danke ich unseren Jugendtrainern Erich Meiser und Tobias Wänger herzlich für ihre großartige Ar-
beit. Mein Dank gilt ebenso allen Betreuern, Fahrern und Eltern. 
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Damit wir auch künftig eine starke TT-Jugend stellen können, freuen wir uns über weitere Unterstützung durch 
Betreuer, Eltern, Helfer oder Fahrer. 
Bei Interesse könnt Ihr Euch gerne jederzeit bei mir melden. 
 
Carsten Kern 
Abteilungsleiter 
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Turnabteilung 
 
 
 

 

Auch dieses Turnjahr starteten wir nach dem 
Volksfest. Anfangs dachten wir, dass in diesem 
Jahr weniger Kinder zu uns kommen würden, da 

einige kurz vor Beginn eingeschult wurden.  
Aber weit gefehlt – viele neue Gesichter kamen dazu. Und wir freuen uns umso mehr, dass sich jetzt 
jeden Mittwoch zwischen 17 und 18 Uhr 15 bis 20 sportbegeisterte Kinder im Alter von fünf Jahren bis 
zur Einschulung in der Halle treffen. So war und ist die Halle jede Woche fest in Kinderhand mit viel Le-
ben, Lachen und Bewegung. 

Jede Turnstunde begann mit unserem festen Anfangsritual und starteten anschließend voller Energie 
in die Stunde. Mit abwechslungsreichen Übungen, spannenden Bewegungslandschaften und lustigen 
Spielen konnten die Kinder spielerisch ihre Kraft, Koordination, Beweglichkeit und ihr Gleichgewicht 
verbessern. Gleichzeitig wurden Teamgeist und Kreativität gefördert – ob beim Balancieren, Klettern 
oder Hüpfen. 

Ein absoluter Klassiker blieb auch in diesem Jahr unser Lieblingsspiel „Feuer, Wasser, Sturm“. Und 
starteten wir fast jede Turnstunde voller Begeisterung. Jede Menge Spaß hatten die Kinder bei einem 
weiteren Lieblingsspiel „Dschungel“ und kamen ordentlich ins Schwitzen. Dabei verging die Stunde 
wie im Flug. 

In der letzten Stunde vor Weihnachten durften die Eltern, Großeltern und Geschwister mitturnen – und 
stellten schnell fest, dass unser Vorschulturnen manchmal anstrengender ist, als es aussieht! 

Ab Januar bauten wir anfangs einzelne Stationen oder Aufgaben von den bevorstehenden Hallen-
mannschaftswettbewerben ein  

Auch unsere besonderen Stunden bleiben in Erinnerung. So wie etwa unser alljährliches Faschingstur-
nen mit abschließendem Schaumkuss-Wettessen oder eine verletzungsfreie Stunde Rollbretter – ein 
Riesenspaß für alle Kinder. 

Bevor wir zum Abschied jeder Turnstunde unseren Luftballon zum Platzen bringen, spielen wir oft noch 
ein kurzes Spiel. Da ist „Karottenziehen“ zum neuen Favoriten geworden. 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere jugendlichen Helfer. Ohne eure Unterstützung wäre vieles 
nicht möglich gewesen.  

Ein bewegtes Jahr voller Spaß, Spiel und Abenteuer 
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Auch dieses Jahr werden uns leider nach unserem Abschluss im Juli einige der Kinder verlassen. Wir 
wünschen euch einen tollen Schulstart und viele neue Abenteuer! Vielleicht sehen wir viele von ihnen 
bald beim Grundschulturnen wieder. 

Rückblickend war es ein wunderschönes Turnjahr voller Bewegung, 
Lachen und gemeinsamer Erlebnisse.  

Wir freuen uns jetzt schon auf September – mit alten und neuen Gesich-
tern, neuen Spielen und ganz viel Spaß. 

Andi & Simone 

 
 

 
 

 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit viel Freude in eine neue Turnsaison. Die Begeisterung der 
Kinder war von der ersten Stunde an spürbar, und Woche für Woche füllte sich die Halle mit einer gro-
ßen Anzahl turnbegeisterter Mädchen und Jungen.  
Immer mittwochs in den ungeraden Kalenderwochen tref-
fen wir uns von 18.15 bis 19.30 Uhr, um gemeinsam zu tur-
nen, zu spielen und neue Herausforderungen zu meistern. 
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl war unsere Gruppe 
sehr bunt gemischt und sorgte stets für eine lebhafte und 
fröhliche Atmosphäre.  
Zu Beginn des Turnjahres lernten die Kinder die verschiedenen Geräte kennen. Ob Reck, Barren, 
Schwebebalken oder Matten – alles wurde neugierig ausprobiert. Mit viel Mut und Geschick wagten 
sich die jungen Turnerinnen und Turner an neue Übungen und entwickelten dabei Schritt für Schritt 
mehr Selbstvertrauen.  
Für besonders viel Begeisterung sorgten unsere abwechslungsreichen Bewegungslandschaften und 
Parcours. Klettern, Balancieren, Springen oder das Überqueren wackeliger Hindernisse – jede Stunde 
bot neue Herausforderungen, bei denen Geschicklichkeit, Mut und Koordination gefragt waren.  
Mindestens genauso beliebt waren unsere Bewegungsspiele. Besonders beim Völkerball war die Moti-
vation jedes Mal riesig. Mit viel Einsatz, Teamgeist und Fairness wurde um jeden Ball gekämpft, und 
das gemeinsame Spielen sorgte regelmäßig für ausgelassene Stimmung. Natürlich durfte auch das ein 
oder andere Fang- oder Staffelspiel nicht fehlen.  

Ein Highlight, auf das sich alle jedes Jahr freuen, war wieder unser 
Faschingsturnen. In fantasievollen und farbenfrohen Kostümen 
meisterten die Kinder einen lustigen Parcours. Zwischendurch 
wartete als besondere Belohnung ein Boxenstopp mit Schaum-
küssen 

Mit einem kleinen Abschluss verabschiedeten wir uns schließlich 
in die Sommerpause.  

Ein dickes Lob und ein Dankeschön, von Herzen, geht an unsere jugendlichen Helfer. Ohne eure Un-
terstützung wäre vieles nicht möglich gewesen.  

Wir bedanken uns bei allen Kindern für ihren tollen Einsatz, ihre Begeisterung und die vielen fröhlichen 
Turnstunden. Schon jetzt freuen wir uns auf ein Wiedersehen nach den Sommerferien mit viel Bewe-
gung, spannenden Spielen und jeder Menge Spaß.  

Claudi, Jana & Simone 

Bewegung, Teamgeist und jede Menge Spaß! 
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Unsere Mädels und Jungs konnten es schon in den Sommerferien kaum erwarten – und im Oktober 
ging's dann endlich wieder los! Seitdem treffen wir uns mittwochs in den geraden Kalenderwochen 
von 18.15 bis 20.00 Uhr und geben gemeinsam Vollgas. 

Jede Turnstunde soll abwechslungsreich sein und natürlich richtig Spaß machen. Deshalb versuchen 
wir immer wieder neue Übungen und Herausforderungen einzubauen. Egal ob Kraft, Ausdauer, Koordi-
nation oder Mut – an unseren Geräten ist für alle etwas dabei. 

Langweilig wird's bei uns garantiert nicht! Jede Stunde ist anders und jeder findet seine persönliche 
Challenge. Ob Kraft, Ausdauer, Koordination oder einfach mal über den eigenen Schatten springen – 
an unseren Geräten ist für jeden etwas dabei. 

Nach dem gemeinsamen Geräteaufbau bringen wir uns mit einem kurzen Warm-up 
erst einmal auf Betriebstemperatur. Danach heißt es: ab an Reck, Barren, Schwe-
bebalken, Kasten oder Seil und ausprobieren, was geht! Egal ob 
Turnprofi oder Neuling – jeder kann Neues lernen, sich verbes-
sern und auch mal über sich hinauswachsen. 

Der absolute Dauerbrenner? Ganz klar: Völkerball! Wenn es nach den 
Jugendlichen ginge, könnten wir gefühlt die ganze Stunde damit verbringen. Kein Wunder – hier sind 
Teamwork, Schnelligkeit und Taktik gefragt, und die Duelle zwischen den Teams sorgen jedes Mal für 
richtig gute Stimmung. 

Natürlich geht's bei uns nicht nur ums Turnen. Genauso wichtig sind Teamgeist, Zusammen-halt und 
eine entspannte Stimmung. Deshalb gibt’s zwischendurch auch immer mal wieder eine kleinere oder 
größere Tratschpause – die darf schließlich nicht fehlen man muss ja wissen, was gerade so abgeht. 

Was unsere Turngruppe besonders macht? Nicht die Geräte. Nicht die Übungen. Sondern ihr! Deswe-
gen verabschiedeten wir uns mit einem etwas anderem Abschuss in die Sommerpause. 

Und jetzt erstmal: Akku aufladen, die Sommerferien genießen und danach wieder mit Vollgas zurück in 
die Halle! Wir sind dann wieder bereit für neue und bekannte Gesichter, viele Lacher, ein bisschen 
Muskelkater und natürlich die ewige Frage: „Spielen wir heute noch Völkerball?“ (Die Antwort lautet 

wahrscheinlich: Ja! 😉) 

Claudi, Jana & Simone 
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Dieses Jahr fanden die Hallenmannschaftswettbewerbe erst Mitte Ap-
ril in der Großsporthalle statt. Mit insgesamt 22 Kindern gingen wir in 
diesem Jahr an den Start und konnten auch erstmals auch eine Mann-
schaft bei den Jüngsten (G-Junioren) melden. 
 

Zur Vorbereitung konnten wir dieses Jahr mehrere zusätzliche Trainingstermine anbieten und muss-
ten nicht in unseren verschiedenen Gruppen trainieren. So konnten die Kinder die verschiedenen Stati-
onen intensiv und auch mehrmals ohne Zeitdruck üben. Mit viel Motivation und Freude 
trainierten alle auf den Wettkampftag hin. 
 
Am 18. April war es dann endlich soweit und die Sportlerinnen und Sportler 
des SVO meisterten die unterschiedlichen Stationen mit großem Einsatz, 
Teamgeist und viel Spaß und brachten alle ihre persönliche Bestleistung. 
Viele unserer Jungs und Mädels sammelten an diesem Samstag voller Be-
geisterung ihre ersten Wettkampferfahrungen – mit Erfolg. Die Zeit verging wie im 
Flug und ehe man sich versah, war der Wettkampf auch schon wieder vorbei.  
 
Zum Abschluss wurden traditionell die Jahrgangsschnellsten Läuferinnen und Läufer ermittelt, wobei 
unsere Kids und auch Helfer von den zahlreichen mitgereisten Eltern, Großeltern und uns ALLEN laut-
stark angefeuert wurden. 

 
Wir sind stolz auf die tollen Leistungen unserer kleinen und 

großen Athletinnen und Athleten. Besonders freut es uns das 
ALLE mit so viel Begeisterung dabei waren. 

 
 
 

 
 
 

Ein 
herzliches 

Dankeschön gilt allen 
Eltern, die uns als Helferinnen und Helfer 

oder als lautstarke Fans unterstützt haben. Ohne euch wäre ein 
solcher Wettkampftag nicht möglich. 
 

Andi, Claudi & Simone 
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Eltern-Kind-Turngruppe 1,5 – 3-Jährige 
 
Auch im Jahr 2025 durfte ich jeden Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr meine Eltern-Kind-Turngruppe leiten. Die 
Gruppe besteht aus 15 Kindern im Alter von 1,5 bis 3 Jahren, die gemeinsam mit einem Elternteil an den Turn-
stunden teilnehmen. 
Besonders freue ich mich darüber, dass die Warteliste weiterhin sehr lang ist und nicht kürzer wird. Das zeigt mir, 
dass das Angebot bei den Familien sehr gut ankommt und geschätzt wird. 
Von April bis zu den Sommerferien fanden unsere Turnstunden aufgrund der Hallensituation in der Hirtenwiesen-
halle statt. Ich bin dankbar, dass wir dort eine gute Übergangslösung hatten und den Turnbetrieb ohne Unterbre-
chung fortführen konnten. Umso größer war die Freude, als wir im September wieder in unsere gewohnte Turn-
halle in Onolzheim zurückkehren konnten. 
In jeder Turnstunde baue ich verschiedene Bewegungsstationen auf, an denen die Kinder spielerisch ihre motori-
schen Fähigkeiten weiterentwickeln können. Dabei haben sie die Möglichkeit, ihre eigenen Grenzen kennenzuler-
nen, neue Herausforderungen auszuprobieren und ihre Fähigkeiten immer besser einzuschätzen. Besonders wich-
tig sind mir dabei die Freude an der Bewegung, das gemeinsame Erleben mit den Eltern und das Stärken des 
Selbstvertrauens der Kinder. 
Ich bedanke mich bei allen Familien für ihr Vertrauen und ihre regelmäßige Teilnahme. Es bereitet mir viel Freude, 
die Kinder ein Stück auf ihrem Weg begleiten zu dürfen, und ich freue mich schon auf viele weitere gemeinsame 
Turnstunden im kommenden Jahr. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
Sofie Truckenmüller 
Gruppenleitung 

Eltern-Kind-Turngruppe 3 – 5-Jährige 
 
Nach einer längeren Pause im Bereich Kinderturnen für 3-5-jährige startete diese Gruppe zum Beginn des Jahres 
2026 neu. Es wurde auf das Eltern-Kind-Modell bei den 3-5-jährigen umgestellt. Die Nachfrage ist groß so dass 
jeden Mittwoch von 15:00 - 16:00 Uhr ca. 15-20 Kinder plus Begleitpersonen die Onolzheimer Turnhalle aufsu-
chen. Aufgrund der hohen Nachfrage gibt es inzwischen eine Warteliste. 
Die Kinder beginnen jeden Mittwoch mit einem Anfangsritual. Der Hauptteil wird durch einen ständig wechseln-
den Bewegungsparcours gestaltet. Dieser fördert unterschiedliche Bewegungsabläufe sowie Kraft und Ausdauer. 
Die Vielfalt der Angebote macht die Kinder neugierig und sie haben Spaß an Bewegung und Sport. Erste Spiele wie 
"Feuer-Wasser-Sturm" und Fangspiele werden geübt. 
Wir freuen uns über die rege Teilnahme und wünschen allen eine tolle Sommerzeit. 
 
Ansprechpartner: Stefanie Hoffmann 
Trainingszeiten: mittwochs, 15:00 - 16:00 Uhr 
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Sportgruppe „No Limit“ – Gemeinsam fit mit Spaß und Vielfalt 
 
Seit mittlerweile über 40 Jahren steht die Sportgruppe No Limit für Bewegung, Abwechslung und vor allem für 
eines: grenzenlosen Spaß am gemeinsamen Sport. Der Name ist dabei Programm, denn bei uns gibt es keine Limits 
– weder beim Training noch bei der guten Laune. 
Unser abwechslungsreiches Programm spricht alle an, die sich gerne bewegen und etwas für ihre Fitness tun 
möchten. Egal ob Kraft, Ausdauer oder Beweglichkeit – bei No Limit kommt jeder auf seine Kosten. Unterstützt 
wird das Training durch passende Musik, die für zusätzliche Motivation und eine mitreißende Atmosphäre sorgt. 
Die Bandbreite unseres Angebots ist groß: Von intensivem Zirkeltraining über schweißtreibende HIIT-Einheiten 
bis hin zu Deepwork und entspannten Stretch & Relax Sessions ist alles dabei. Neben Übungen mit dem eigenen 
Körpergewicht gehören auch außergewöhnlichere Formate wie das Chair-Workout zu unserem Repertoire. Dar-
über hinaus nutzen wir verschiedenste Trainingsgeräte, wie Steppbretter, Kurzhanteln oder Therabänder – eben 
alles, was die Sporthalle so hergibt. Und wenn das Wetter mitspielt, verlegen wir unsere Einheiten auch gerne 
nach draußen. 
Ganz im Sinne unseres Gruppennamens steht bei uns nicht die Leistung im Vordergrund, sondern der Spaß an der 
Bewegung. Jeder trainiert auf seinem individuellen Level und wird entsprechend gefordert, ohne überfordert zu 
werden. Diese offene und wertschätzende Trainingsphilosophie spiegelt sich auch in unserer bunt gemischten 
Gruppe wider: Unsere Mitglieder sind aktuell zwischen 20 und über 60 Jahre alt – und genau diese Vielfalt macht 
No Limit so besonders. 
Du hast Lust auf Group Fitness in einer herzlichen und motivierenden Gemeinschaft? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist, melde dich gerne unter svo.nolimit@gmail.com und komm vorbei! 
 

             Wann? Dienstag, 20:00 Uhr 

    Wo? In unserer Sporthalle 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Tina Kiehlbrey 
Gruppenleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:svo.nolimit@gmail.com
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Mittwochsgruppe: Frauen-Turnen 
 
Jeden Mittwoch treffen wir uns um 20 Uhr, um uns fit zu halten. Dazu nutzen wir verschiedene Handgeräte, wie 
Bälle, Therabänder, Tücher, Schwimmnudel usw. Unsere Übungsleiterin „HENNE“ bringt jedes mal soviel Freude 
und Spaß mit in die Übungsrunde, dass wir sagen können, wir sind regelmäßig zwischen zwölf und sechzehn Teil-
nehmer. 
 
Das ganze Sportjahr über gehört natürlich das Zusammensitzen nach der Übungsstunde auf der Bühne schon dazu. 
 
Zum Jahresende findet unsere Weihnachtsfeier im Vereinsheim statt. Das schöne dabei ist, dass jedes Jahr zwei 
andere Frauen dieses Event ausrichten. 
 
Zum Abschluss des Sportjahres im Sommer 2025 lud uns „Henne“ nach Westgartshausen zu einer Führung ihrer 
geliebten Wacholderheide ein. Den Abschluss machten wir dann im Hirschgarten beim gemütlichen Beisammen-
sitzen. 
 
„Henne“ und ich bedanken uns bei unseren Frauen für die zahlreiche und vor allem regelmäßige Teilnahme an 
den Übungsstunden. 
 
Wer Lust hat, mal bei uns vorbeizukommen und zu schnuppern, ist jederzeit herzlich willkommen. Wir treffen uns 
jeden Mittwoch ab 20 Uhr in der Turnhalle. 
 
Claudia Eutinger 
 
 

Seniorensport in der Halle – 60 Plus und voll in Bewegung! 

 
Wer sagt denn, dass Sport nur was für die Jungen ist? Im Gegenteil! Viele Senioren ab 60 zeigen im Hallensport, 
dass Alter wirklich nur eine Zahl ist – und zwar eine, die sich wunderbar mit Spaß, Bewegung und Geselligkeit 
verbinden lässt. Denn wer möchte schon auf der Couch versauern, wenn man stattdessen in der Halle die Hüf-
ten schwingen oder den Ball fliegen lassen kann?  
Hier geht es nicht darum, Höchstleistungen zu bringen oder Weltrekorde aufzustellen, sondern um Bewegung, 
die Spaß macht und den Körper fit hält. Ob Gymnastik, leichte Aerobic-Übungen, Tanzen oder das beliebte „Stab-
gymnastik“ für jeden Geschmack ist etwas dabei.  
 
Also, liebe Senioren: Schuhe an, Bewegungsdrang wecken und ab zum Sport!  
 
Donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr Halle Onolzheim  
 
Gudrun Fach  
DOS Lizen Seniorensport 
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American Sports 
 

Cheerleading 
 
Erfolgreiche Saison 2025 und vielversprechender Start ins Jahr 2026 
 
Die Cheerleading-Abteilung blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück und konnte auch im Jahr 2026 bereits 
zahlreiche Erfolge feiern. 
 
Den Auftakt bildete die Baden-Württembergische Landesmeisterschaft im März 2025. Dort überzeugten unsere 
Teams mit starken Leistungen und sicherten sich den 2. Platz bei den PeeWees sowie den 3. Platz bei den Juniors. 
 
Ein besonderes Highlight war die Nominierung unserer Athletin Alisa Pfeiffer für die Cheerleader Junior Landes-
auswahl Baden-Württemberg. Nachdem sie sich bereits im Sommer 2024 einen Platz im Auswahlteam erkämpft 
hatte, vertrat sie dieses im Jahr 2025 beim 4-Länder-Turnier der Football Juniors, bei der Landesmeisterschaft 
sowie bei der Ladies Bowl in Schwäbisch Hall. Darauf sind wir als Verein besonders stolz. 
 
Im Juni 2025 nahmen einige unserer Senior-Cheerleader gemeinsam mit Cheer4You Frankfurt am Pink Bowl in 
Aalen teil und konnten dort wertvolle Erfahrungen sammeln. Im Oktober unterstützte unsere Abteilung außerdem 
den Hauptlauf des Sparkassenlaufs mit einem Auftritt und sorgte für Stimmung bei den Läuferinnen, Läufern und 
Zuschauern. 
 
Auch das Jahr 2026 begann ereignisreich. Bereits im Januar begeisterten unsere Cheerleader mit einem Auftritt 
bei der VitaMed in Crailsheim. Im März folgte dann der bislang größte sportliche Erfolg der Vereinsgeschichte: 
Unser Senior-Limited-Team sicherte sich bei der Baden-Württembergischen Landesmeisterschaft den 1. Platz und 
darf sich seither Baden-Württembergischer Landesmeister 2026 nennen. 
 
Ebenfalls im März durfte das Meisterschafts-Team die Sportlerehrung der Stadt Crailsheim mit einem Auftritt be-
reichern, beidem gleichzeitig unsere PeeWees und Juniors aus dem Vorjahr geehrt wurden. 
 
Auch in den darauffolgenden Monaten waren unsere Cheerleader bei zahlreichen Veranstaltungen vertreten. Im 
April unterstützten sie die Schwäbisch Hall Unicorns an der Sideline. Im Mai folgte eine Halbzeitshow bei den 
Crailsheim Merlins, bevor im Juni beim Flag-Football-Turnier der Mad Dogs zwei Shows auf dem Programm stan-
den und für sportliche Pausen sorgten. 
 
Auch personell gibt es Neuigkeiten: Unsere langjährige Trainerin Carola Haag legt aus beruflichen Gründen eine 
einjährige Pause ein. Für ihren langjährigen, unermüdlichen Einsatz bedanken wir uns herzlich und freuen uns 
schon jetzt auf ihre Rückkehr. 
 
Gleichzeitig hat sich unser Trainerteam erweitert. Lara Selenski unterstützt unsere Seniors als Captain, während 
Emily Güntsch bei unsere PeeWees und Juniors Unterstützung gibt. Seit der Vorbereitung auf die Landesmeister-
schaft 2026 unterstützt uns außerdem Kerstin Nittel regelmäßig im turnerischen Bereich und bringt ihre Erfahrung 
gezielt in das Training ein. Wir freuen uns sehr, die drei in unserem Trainerteam begrüßen zu dürfen. 
 
Wir sind stolz auf die Entwicklung unserer Abteilung und bedanken uns bei allen Sportlerinnen, Trainern, Eltern 
sowie Unterstützern, die diese Erfolge möglich machen. Mit viel Motivation, Teamgeist und großer Vorfreude 
blicken wir auf die kommenden Herausforderungen und die weitere Entwicklung unserer Cheerleading-Abteilung. 
 
Eure Kim Kraft 
Gruppenleitung 
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Jahresbericht Crailsheim Mad Dogs Flag Football 
 
Große Herausforderungen im Flag Football 
 
Unmittelbar nachdem man die vergangene Saison auf einem bemerkenswerten 5. Platz in der Regionalliga BaWü 
beendet hatte, war den meisten Beteiligten klar, wie schwer es werden würde, sich dieses Jahr erneut in die Spitze 
der Tabelle zu spielen. 
 
Bereits in der Vorbereitung teilten zwei Leistungsträger mit, dass sie aus beruflichen Gründen bzw. verletzungs-
bedingt in dieser Saison nicht zur Verfügung stehen würden. Dank der Kaderbreite und der positiven Entwicklung 
einiger Spieler in der Vorsaison konnten die Trainer um Head Coach Tom Nittel diese Lücke vorerst schließen. Als 
es jedoch direkt bei den ersten Turnieren der Saison zu weiteren langwierigen Ausfällen von Stammspielern auf 
exakt dieser Position kam, wurde die Spielerdecke früh sehr dünn. Die Coaches waren oft gezwungen, bei der 
Aufstellung stark zu improvisieren. So stand beispielsweise Sebastian Blumenstock, eigentlich Kapitän und Anker 
der Crailsheimer Verteidigung, in der laufenden Saison beinahe auf jeder Offensivposition der Mad Dogs mindes-
tens einmal in der Anfangsformation. Auch wenn er seine Aufgaben in der Offense hervorragend bewältigte, hin-
terließ er dadurch eine Lücke in der Defense, die durch weitere Umstellungen geschlossen werden musste. Hierzu 
halfen mehrfach Spieler der 2. Mannschaft im Kader aus. Das Team bewies viel Charakter, steckte enttäuschende 
Niederlagen weg und kämpfte sich bei den Ligaturnieren dennoch regelmäßig ins Halbfinale. Am Ende schloss 
man die Saison auf Platz 12 – genau in der Mitte der Tabelle – der Regionalliga BaWü ab. 
 
Auch die 2. Mannschaft der Mad Dogs kam aktiv zum Einsatz: Nachdem einige Akteure aufgrund des Personal-
mangels im ersten Team bereits wertvolle Spielzeit gesammelt hatten, durfte die 2. Mannschaft zum Ende der 
Saison offiziell am Turniergeschehen teilnehmen. Hier erhielten Neuzugänge und Nachwuchskräfte viel Spielpra-
xis, um wichtige Erfahrung im Spielbetrieb zu sammeln und ihre individuellen Fähigkeiten auszubauen. 
 
Herausforderungen und Entwicklung im Jugendbereich 
 
Im Jugendbereich gestaltete sich das Jahr etwas schwieriger. Aufgrund neuer Vorgaben des Bundesverbands dür-
fen künftig nur noch drei Jahrgänge in einer Altersklasse spielen (bisher waren es fünf bis sechs). Dies machte es 
für die Mad Dogs unmöglich, eine eigene Mannschaft für den Spielbetrieb zu melden, da pro Altersklasse nur ein 
Rumpfkader zur Verfügung gestanden hätte. Da die neuen Regelungen sehr kurzfristig beschlossen wurden, blieb 
keine Zeit mehr, um rechtzeitig eine Spielgemeinschaft mit einem Partnerverein einzugehen. Ohne den direkten 
Anreiz eines regelmäßigen Spielbetriebs war es naturgemäß eine Herausforderung, die Jugendlichen im Training 
durchgehend zu motivieren. Die Jugendtrainer Vincent Clarke, Urban Meckel, Daniel Collins und Stefanie Rößner 
leisteten hier großartige Arbeit, um die Nachwuchsspieler dennoch kontinuierlich weiterzuentwickeln. Für die 
kommende Saison können nun frühzeitig die Weichen gestellt werden, um voraussichtlich schon in der Hallensai-
son im Herbst/Winter ein Team zum Spielbetrieb anzumelden. 
 
Soziales Engagement: 1. Crailsheimer Charity Bowl 
 
Auch im Rahmen der Flag Football Saisonvorbereitung, die zum Großteil in der Halle stattfand, setzte die Abteilung 
ein starkes Zeichen für die Gemeinschaft: Mit der Ausrichtung des 1. Crailsheimer Charity Bowls verband man 
sportliche Vorbereitung mit einem guten Zweck. 
 
Dank engagierter Sponsoren, die für jeden erzielten Punkt einen Festbetrag spendeten, sowie eines Caterings auf 
Spendenbasis und zahlreicher privater Zuwendungen kam eine beachtliche Gesamtsumme zusammen. Der ge-
samte Erlös dieser gelungenen Aktion wurde der Crailsheimer Tafel übergeben. 
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Starke Präsenz und Kompetenz  
 
Auch außerhalb des Feldes und der Halle hat man sich trotz des erst kurzen Bestehens der Abteilung bereits fest 
in der Community etabliert: 
 
Abteilungsleiterin Kerstin Nittel ist als Vizepräsidentin im Landesverband BaWü für den gesamten Flag-Football-
Spielbetrieb unterhalb der Bundesligen zuständig und leitet zudem den Flag-Football-Ausschuss Baden-Württem-
berg. Der erfolgreiche Abschluss ihrer Vereinsmanager-Lizenz im Dezember kommt dabei sowohl dem Landesver-
band als auch dem SVO und der Abteilung zugute. 
 
Head Coach Tom Nittel bringt seine Expertise als A-Lizenz-Trainer im Lehrausschuss des Landesverbands ein, wo 
er für die Trainer-Aus- und Weiterbildung verantwortlich ist. Zudem ist er im Flag-Football-Ausschuss Baden-Würt-
temberg direkter Ansprechpartner für alle Belange der Trainer. 
 
Allgemein wird großen Wert auf fundierte Ausbildung und fachliche Qualifikation als Fundament für zukünftige 
Erfolge gelegt. Aktuell stehen je ein A-, B- und C-Lizenz-Trainer im Bereich Football sowie drei C-Lizenz-Trainerin-
nen im Cheerleading zur Verfügung. Darüber hinaus stellt die Abteilung derzeit 11 lizenzierte Schiedsrichter, da-
runter vier F2- Lizenzen sowie eine F1-Lizenz – die höchsten Flag-Football Lizenzstufen. 
 
 
Die kontinuierliche Entwicklung und die Erfolge aller Sparten zeigen die hervorragende Arbeit der letzten Monate. 
Ein besonderer Dank gilt allen Sportlerinnen und Sportlern, den Trainerinnen und Trainern, Eltern, Helfern, 
Sponsoren, Mitstreitern sowie allen Unterstützern und dem Hauptverein SVO, die diesen Betrieb und die Erfolge 
gemeinsam möglich machen. Mit viel Motivation, Teamgeist und großer Vorfreude wird nun auf die kommenden 
Herausforderungen und die weitere Entwicklung der gesamten American-Sports-Abteilung geblickt. 
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Faustball und Line Dance 
 

Faustball 
 
Die Faustballabteilung blickt wieder auf ein sehr geselliges Jahr zurück. 
Beim Hammeltanz bewirteten wir zusammen mit der Tischtennisabteilung wieder die Hütten am Festplatz. 
Der sehr beliebte und traditionelle Ausflug führte uns dieses Jahr an die Mainschleife im unterfränkischen Volkach. 
Nach einer zünftigen Planwagenfahrt mit Weinprobe und einer Schifffahrt auf dem Main, machten wir auf der 
Heimfahrt noch Halt in Creglingen. Für nächstes Jahr ist Anfang Juni ein viertägiger Ausflug nach Görlitz mit reich-
haltigem Programm geplant. 
Unser traditionelles Spanferkelessen findet am 05. September 2026 am Vereinsheim statt. 
Abschließend bedanke ich mich wieder bei all unseren Mitgliedern, Freunden und Helfern für die tolle Unterstüt-
zung. Ohne euch wäre unsere Abteilung undenkbar. 
 
Reiner Eutinger 
 
 
    Ausflugsteilnehmer 2026: 
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Crazy Liners – SV Onolzheim Trainerbericht LINE DANCE 2025 
 
Unsere Gruppe tanzt seit Oktober 2025 wieder donnerstags in der Turnhalle Onolzheim. Die Renovierungsarbei-
ten sind abgeschlossen und wir tanzen wieder in der Halle. Unser bewährtes Trainingsprinzip, kurze Aufwärm-
runde, anschließend Wiederholungen oder lernen einer neuen Choreographie, haben wir beibehalten. Abschlie-
ßend können bekannte Tänze getanzt werden, gerne sind hier Wünsche willkommen. 
 
Eine Neuerung wurde im Frühjahr 2026 eingeführt.  
Da wir einige neue Mittänzer haben, beginnen wir um 19:30 Uhr mit den Anfängern. Hier werden die Tänze 
langsam und ausführlich behandelt. Selbstverständlich können alle Gruppenmitglieder an dieser ersten Stunde 
teilnehmen. Anschließend, ab ca. 20:15 Uhr, haben die Fortgeschrittenen ihre Zeit. So kann auf die entsprechen-
den Bedürfnisse der beiden Gruppen eingegangen werden. An dieser Stelle vielen Dank an die Kolleginnen von 
den Cheerleadern, die uns dies ermöglicht haben.  
 
Im Mai 2025 haben wir zum zweiten Mal am Internationalen Line Dance Flash Mob in Ansbach teilgenommen. 
Da das Wetter nicht so gut war, wurde der Flash Mob kurzer Hand in das Brückencenter verlegt. Innerhalb kur-
zer Zeit füllte sich die Tanzfläche und alle haben die vorgegebenen Choreographien getanzt. Es war ein tolles 
Erlebnis. Den Nachmittag haben wir zusammen im Eiscafé ausklingen lassen. 
 

 
 

Am Sportwochenende im Vereinsheim des SV Onolzheim haben wir im Juni unseren Beitrag beigesteuert. Erst 
wurde eine kleine Auswahl an Tänzen von den Crazy Liners vorgestellt, anschließend konnten Interessierte bei 
einem Workshop noch zwei Tänze lernen. Die Teilnehmenden hatten sichtlich Spaß und baten sogar um eine 
Wiederholung. 
  

 
 

Unser Grillfest durfte auch 2025 nicht fehlen. Im September haben wir bei bestem Wetter mit leckerem Essen 
und Musik einen schönen Abend verbracht.  

 
 

Beim Hammeltanz im Oktober waren wir mit unserem Thema „Zauberwald“, zusammen mit der Faustball Abtei-
lung, aktiv. Dafür haben die Mitglieder ihrer Kreativität und Fantasie wieder freien Lauf gelassen.  
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Das Jahr 2025 ließen wir im Dezember bei einer kleinen Adventsfeier ausklingen. 
 

 
 

Unser erstes Highlight 2026 war unsere Teilnahme Anfang Mai 2026 am Line Dance Flash Mob in Ansbach. Dies 
gab uns eine tolle Gelegenheit zum ersten Mal als Gruppe unsere neuen T-Shirts zu tragen. Nach herzlicher Be-
grüßung durch den Veranstalter wurde bei bestem Wetter auf dem Vorplatz des Brücken Centers getanzt. Wir 
alle hatten viel Spaß zusammen in der großen Gruppe zu tanzen vor vielen interessierten Zuschauern.  
 

 
 

Interessiert an unserem Anti-Age-Training für Körper und Geist? Dann gerne vorbeikommen. Bitte kurz unter 
0160 5563538 kontaktieren, ob sich Änderungen ergeben haben. 
 
Claudia Diehm 
Line Dance Trainerin C, Breitensport 
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Tennis 
 
 

Verbandsspiele Winter 2025/2026 
 

Herren Ü40 (4er Mannschaft)  - Ungeschlagen zur Winter-Meisterschaft 2025/2026 mit makelloser Bilanz und 
packenden Derbysiegen.  
Die Herren Ü40 blicken auf eine rundum erfolgreiche Winterhallenrunde 2025/2026 in der Kreisstaffel 1 zurück. 
Mit fünf Siegen aus fünf Begegnungen sicherte sich das Team hochverdient den Meistertitel und den 1. Tabellen-
platz.   
Zum Auftakt im Februar bewies die Mannschaft beim STC Schwäbisch Hall 1 starke Nerven in den Match-Tiebreaks 

und legte mit einem 4:2-Auswärtser-
folg den Grundstein. Es folgte ein sou-
veräner 6:0-Heimsieg gegen den späte-
ren Vizemeister TC Aalen 1 sowie ein 
klarer 5:1-Erfolg gegen den TC Ellen-
berg 1.  Besondere Höhepunkte waren 
die beiden prestigeträchtigen Lokal-
derbys zum Saisonabschluss. Gegen die 
TA VfR Altenmünster 1 zeigte das Team 
eine überragende Nervenstärke in den 
engen Einzeln - drei Match-Tiebreaks 
wurden gewonnen - und feierte einen 
perfekten 6:0-Kantersieg.  Bei der TA 
TSV Crailsheim 1 machten die Onolz-
heimer den Deckel auf eine herausra-
gende Runde. Mit einem letztlich unge-
fährdeten 4:2-Auswärtssieg krönten 
sich die Herren 40 endgültig zum unge-
schlagenen Meister.   

 
Es spielten: Steffen Läßle, Markus Fleischer, Carsten Briese, Jochen Briese, Heiko Immle und Harald Bullinger. 
 

Verbandsspiele Sommer 2026 
 

Im Jahr 2026 trat die Tennisabteilung mit vier Mannschaften zu Verbandsspielen an. Neben den zwei Herren-
mannschaften konnten wieder zwei Juniorenmannschaften gemeldet werden 
 
Herren Ü40 (6er Mannschaft) - Dramatisches Saisonfinale und denkbar knapper Abstieg. 
Nach dem meisterlichen Erfolg in der Halle stand für die Herren Ü40 im Sommer 2026 die schwere Mission in der 
Bezirksklasse 1 an. Am Ende einer hart umkämpften Runde musste sich das Team jedoch mit dem bitteren und 
denkbar knappen Gang in die Kreisstaffel abfinden. Nuancen und wenige Ballwechsel machten letztlich den Un-
terschied über den Klassenerhalt aus.  
Zum Auftakt im Mai gastierten die Onzamer bei der SPG Gerabronn/Rot-am-See 1. Nach einem ausgeglichenen 
3:3-Zwischenstand in den Einzeln gingen leider alle drei Doppel an die Gastgeber, was zur 3:6-Auftaktniederlage 
führte.  
Wie eng es in dieser Staffel zuging, zeigte sich besonders in den Partien gegen die beiden Top-Teams der Liga. 
Gegen den ungeschlagenen Meister TA TSG Hofherrnweiler-Unterrombach 1 lieferte die Mannschaft eine leiden-
schaftliche Aufholjagd. Nach einem 2:4-Rückstand aus den Einzeln brachten zwei gewonnene Match-Tiebreaks im 
Doppel den 4:4-Ausgleich. Die Entscheidung fiel erst im letzten noch laufenden Dreier-Doppel, das Hofherrnweiler 
für sich entscheiden konnte – Endstand 4:5.  
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Auch beim Vizemeister TV Eschach 1 wiederholte sich das Drama. Nach dem 2:4 nach den Einzeln glichen die 
Herren Ü40 durch Siege im Zweier- und Dreier-Doppel zum 4:4 aus. Das Spitzendoppel musste schließlich im ent-
scheidenden Match-Tiebreak die Partie abgeben (8:10), womit auch dieses Duell mit 4:5 denkbar unglücklich ver-
loren ging.  
Gegen die TA TSV Hüttlingen 1 war das Glück bei drei verlorenen Match-Tiebreaks ebenfalls nicht auf Onolzheimer 
Seite, sodass die Partie mit 2:7 endete.  
Trotz des schmerzhaften Abstiegs hat die Mannschaft bewiesen, dass sie selbst mit den Spitzenmannschaften der 
Bezirksklasse auf Augenhöhe mitspielen kann. Mit diesem Teamgeist geht der Blick nach vorne. Der direkte Wie-
deraufstieg ist das klare Ziel für die nächste Sommersaison!  
 
Es spielten: Steffen Läßle, Markus Fleischer, Carsten Briese, Markus Leidig, Jochen Briese, Heiko Immle, Harald 
Bullinger und Markus Müller.  
 
Herren Ü30 (4er Mannschaft) - Ausgeglichene Punktebilanz in der Bezirksstaffel 2. 
Eine Saison mit Licht und Schatten erlebten die Herren 30 im Sommer 2026 in der Bezirksstaffel 2. Am Ende stand 
mit 2:2 Punkten ein solider 4. Tabellenplatz zu Buche.   
Der Saisonauftakt im Mai verlief nach Maß. Vor heimischer Kulisse gegen den TC Michelbach 1 stand es nach den 
Einzelsiegen von Florian Häberlein und Alfred Schönberger 2:2 unentschieden. Dank einer geschlossenen Doppel-
stärke – die Brüder Mathias und Daniel Strecker sowie die Paarung Häberlein/Schönberger im Match-Tiebreak 
gewannen ihre Partien – sicherte sich das Team einen verdienten 4:2-Heimsieg.  Am zweiten Spieltag beim unge-
schlagenen Meister TA SV Gailenkirchen-G. 1 gab es hingegen wenig zu holen. Trotz großem Einsatz und einem 
hart umkämpften Einzel von Florian Häberlein (2:10 im Match-Tiebreak) musste man eine deutliche 0:6-Auswärts-
niederlage hinnehmen.  Besonders spannend und packend verlief das Nachbarschaftsduell bei der SPG Jags-
theim/Stimpfach 1. Durch Einzelsiege von Florian Häberlein und Norbert Strecker ging es mit 2:2 in die Doppel. 
Dort sorgten Mathias und Norbert Strecker mit einem hauchdünnen 10:8 im Match-Tiebreak für den dritten 
Matchgewinn. Am Ende stand ein gerechtes 3:3-Unentschieden (nach Sätzen 7:7, nach Spielen mit 52:51 sogar 
mit einem hauchdünnen Spielvorsprung für die Herren Ü30).   
Zum Saisonabschluss empfing die Mannschaft die TG Großerlach-Grab 1. Stark ersatzgeschwächt und von Ausfäl-
len geplagt, stand das Team vor einer schwierigen Aufgabe. Für das Highlight der Partie sorgten Mathias und 
Daniel Strecker, die das Einser-Doppel souverän mit 6:1 und 6:3 für sich entschieden und den Ehrenpunkt zur 1:5-
Niederlage beisteuerten.   
Es spielten: Mathias Strecker, Daniel Strecker, Florian Häberlein, Alfred Schönberger und Norbert Strecker. 
 
Junioren U18 (4er Mannschaft) - Tolle Siegesserie und starke Vizemeisterschaft 
Die Junioren U18 blicken auf eine äußerst erfolgreiche Sommersaison 2026 in der Kreisstaffel 2 zurück. Nach ei-
nem schwierigen Auftakt steigerte sich die Mannschaft von Spieltag zu Spieltag, legte eine beeindruckende Serie 
von vier Siegen in Folge hin und sicherte sich hochverdient den 2. Tabellenplatz und damit die Vizemeisterschaft.  
 SPG Bopf./Oberd./Riesb. 1 – TA SV Onolzheim 1 (5:1): Beim späteren ungeschlagenen Meister mussten die Nach-
wuchsspieler im Mai antreten. Für den Ehrenpunkt der Partie sorgten Paul Briese und Julius Briese mit einer star-
ken Vorstellung im Zweier-Doppel (7:5, 6:1).   
TA SV Onolzheim 1 – TA TSV Hüttlingen 1 (4:2): Am zweiten Spieltag gelang vor heimischer Kulisse die Wende. 
Moritz Immle, Florian Pietzker und Julius Briese stellten mit ihren Einzelsiegen auf 3:1, ehe das Doppel Julius Briese 
und Benno Briese mit einem 7:5, 7:5 den ersten Saisonsieg perfekt machte.   
TA SV Onolzheim 1 – TCW Waldhausen 1 (3:3 – Sieg nach Sätzen): In einer extrem engen Heimpartie am 3. Juli 
bewies das Team Nervenstärke und sicherte sich über das bessere Satzverhältnis den zweiten Sieg der Runde.   
TA SV Rindelbach 1964 1 – TA SV Onolzheim 1 (2:4): Nach einem 2:2-Zwischenstand in den Einzeln - Erfolge durch 
Moritz Immle und Benno Briese - zeigte die Mannschaft große Doppelstärke. Sowohl Paul Briese/Moritz Immle 
(7:5, 6:1) als auch Julius Briese/Benno Briese (7:5, 6:3) behielten die Oberhand und fuhren den Auswärtssieg ein.   
TA SV Onolzheim 1 – TC Unterschneidheim 1 (6:0): Zum Saisonabschluss krönten die Junioren ihre starke Spielzeit 
mit einem makellosen Kantersieg. Paul Briese, Moritz Immle, Florian Pietzker und Julius Briese überließen den 
Gästen im gesamten Spielverlauf lediglich sechs Spiele und machten die Vizemeisterschaft perfekt.   
Es spielten: Paul Briese, Moritz Immle, Florian Pietzker, Julius Briese und Benno Briese 
 



Aus den Abteilungen 

 
48 

Junioren U15 (4er Mannschaft) - Gelungene Premierensaison für das neu formierte Nachwuchsteam 
Im Sommer 2026 ging eine neu formierte U15 in der Kreisstaffel 2 an den Start. Bis auf einen Spieler  waren es die 
allerersten Rundenspiele überhaupt – und das Team schlug sich in seiner Debütsaison mit zwei Siegen und Platz 
4 im Endklassement mehr als beachtlich.   
Der Saisonauftakt gegen die SPG Bopf./Oberd./Riesb. 3 hätte nicht emotionaler verlaufen können. Nach Einzel-
siegen im Match-Tiebreak durch Benno Briese (10:5) und Leo Rupp (10:6) stand es 2:2. In den Doppeln behielten 
die Jungs die Nerven, sodass Benno Briese/Tom Hahn (7:5, 6:2) sowie Max Kernke/Constantin Briese (10:8 im 
Match-Tiebreak) den umjubelten 4:2-Heimsieg perfekt machten.  Am zweiten Spieltag lieferte die Mannschaft der 
SPG Obersonth./Sulzd./Vellb. 2 einen couragierten Kampf, musste sich jedoch nach engen Ballwechseln knapp 
mit 2:4 geschlagen geben.  
Anfang Juli zeigte das Team die U15 beim TA TSV 1864 Blaufelden 1 seine ganze Klasse und sicherte sich einen 
souveränen und hochverdienten 5:1-Auswärtserfolg.  
Gegen den späteren Vizemeister TC Ellenberg 1 bewiesen die Nachwuchsspieler trotz der 1:5-Niederlage großen 
Kampfgeist. Den Ehrenpunkt erkämpfte Max Kernke im Einzel mit einer starken Leistung im Match-Tiebreak 
(10:3).  
Zum Saisonabschluss wartete mit dem TA SV Jagstzell 1 der ungeschlagene Meister, gegen den man sich mit 0:6 
geschlagen geben musste, aber dennoch wertvolle Matchpraxis gegen absolute Top-Gegner sammelte.   
Die Premiere ist damit vollauf geglückt. Die neu formierte Mannschaft hat enormes Potenzial gezeigt und lässt 
mit viel Spielfreude auf die kommenden Spielzeiten blicken.  Die Mannschaft kann in dieser Formation noch min-
destens zwei Jahre in dieser Spielklasse antreten. 
Es spielten: Benno Briese, Theo Immle, Tom Hahn, Max Kernke, Leonhard Elias Rupp, Constantin Briese und Ben 
Kernke.   
 
 
Alle Einzelheiten zu den Ergebnissen der Mannschaften unter 
www.wtb-tennis.de/spielbetrieb/vereine/verein/mannschaften/v/20849.html 
 
       

Abteilungsleben 
 

Wie auch im vergangenen Jahr herrschte auf der Tennisanlage wieder erfreulich reger Spielbetrieb. Beinahe täg-
lich fand Trainingsbetrieb statt, aber auch abseits des Platzes wurde viel geboten. 
Im Februar fand das jährliche Haxenessen in Gerbertshofen statt. Im September steht das fast schon traditionelle 
Spanferkelessen auf unserer Anlage an. Und im Oktober ist natürlich wieder die Teilnahme am Hammeltanz mit 
unserem eigenen Wagen geplant – wie immer einer der besten (Spaß). 
Erfreulich ist, dass weiterhin Jugendliche und Kinder den Weg auf den Tennisplatz finden. Das Training findet in 
vier Gruppen, getrennt nach Alter und Geschlecht, statt. Neue Jungs und Mädels sind jederzeit herzlich willkom-
men. Bei Interesse einfach beim Training vorbeischauen oder Kontakt mit dem Jugendwart oder Abteilungsleiter 
aufnehmen. Alle notwendigen Infos sind auf der SVO-Internetseite zu finden. 
Genauso erfreulich ist, dass mittlerweile auch zahlreiche Erwachsene den Weg zum Tennis finden. Die Abteilung 
wächst und nunmehr über 100 Mitglieder – So viele wie noch nie! 
 
Die Tennisabteilung wünscht allen SVO´lern weiterhin viel Spaß und Erfolg im Verein. 

 
gez. Jochen Briese  
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Freizeitsportgruppe 
 

Sport für Kinder mit Handicap 
 
Mit viel Freude, Bewegung und Gemeinschaft findet unser Freizeitsport für Kinder mit Handicap ab 6 Jahren statt. 
Jeden Freitag von 15:00Uhr bis 16:00Uhr treffen sich die Kinder mit Eltern in der Käthe- Kollwitz- Turnhalle, um 
gemeinsam aktiv zu sein, Neues auszuprobieren und vor allem Spaß an der Bewegung zu erleben. 
Im Mittelpunkt stehen spielerische Übungen, Bewegungsangebote und gemeinsame Aktivitäten, die auf die indi-
viduellen Möglichkeiten und Bedürfnisse der Kinder abgestimmt sind.  Dabei werden Motorik, Koordination und 
soziale Kontakte gefördert. 
Besonders wichtig sind uns ein wertschätzendes Miteinander, gegenseitige Unterstützung und die Freude an ge-
meinsamen Erlebnissen. 
 
Jeder ist willkommen – denn gemeinsam macht Bewegung noch mehr Spaß. 
 
Eure 
Natascha Sperrle 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freizeitgruppe Boule 
 
Im Rahmen unseres letztjährigen Sportwochenendes war es endlich so weit: Unsere neue Boule Anlage wurde 
auch offiziell eingeweiht. Seither steht die Anlage allen Vereinsmitgliedern offen und bereichert das Angebot 
des SVO in der Rubrik Freizeitsport. 
Dabei trifft sich die Gruppe regelmäßig immer mittwochs ab 17 Uhr auf dem Platz, um gemeinsam die Kugeln 
rollen zu lassen. Das Alter und das Können spielen keine Rolle. Ein geselliges Miteinander auf und neben dem 
Platz sowie der Spaß am Spiel stehen im Vordergrund. 
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen. 
Weitere Infos rund um das Thema Boule gibt es per E-Mail unter  
sport@sv-onolzheim.de oder auch gerne per WhatsApp 0157 839 232 86 
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen beim Spiel mit den drei Kugeln und dem „Schweinchen“ (der klei-
nen Holzkugel)! 
 
Bernd Laukenmann  
Meikel Fronek 

mailto:sport@sv-onolzheim.de


Aus den Abteilungen 

 
50 

 

Jahresbericht 2025/2026 Förderverein SV Onolzheim 
 
Sehr geehrte Mitglieder des SV Onolzheim und Freunde des geselligen Miteinanders im Vereinsheim, 
 
2025 war für uns wieder ein erfolgreiches und geselliges Jahr. 
 
Gestartet haben wir das Vereinsheimjahr traditionell mit einem gut besuchten Siedfleischessen.  
 
Die Monate März und April sind immer geprägt von zahlreichen Mitgliederversammlungen der ortsansässigen 
Vereine, die es uns ermöglichen auch hier gute Kontakte zu knüpfen und das gesellige Miteinander im Ort voran-
zutreiben. 
 
Ab Mai haben dann zahlreiche Geburtstage, Hochzeiten, Taufen und auch Beerdigungen im Vereinsheim stattge-
funden. 
 
Neben den Fussballheimspielen der Herren beginnt mittlerweile auch schon traditionell vor dem Vatertag unser 
sehr gut besuchtes Mittwochsessen. Hier bieten wir wöchentlich ein wechselndes Hauptgericht an und versorgen 
unsere zufriedenen Gäste mit gutem Essen, leckeren Getränken bei bester Unterhaltung. 
Den Ausklang der Sommersaison haben wir wieder mit einem Weißwurstfrühstück mit der Blaskapelle Onolzheim 
gestaltet. 
 
Diese war es auch, die in diesem Jahr für ein Novum gesorgt hat, indem sie eine öffentliche Probe auf dem Sport-
platz gespielt haben. Für uns eine glückliche Fügung, da wir an diesem Abend somit auch feierlich unseren neuen 
Gartenanbau / Biergärtle gebührend einweihen konnten. 
Mit diesem Anbau haben wir nun die Möglichkeit ca. 50 Personen zusätzlich ein gemütliches Sommerplätzchen 
zu bieten.  
 
Neben dieser Investition „Garten“ konnten wir erfolgreich die Küche modernisieren. Konkret bedeutet dies die 
Installation eines Kombidämpfers und eines Pizzaofens. Für unsere Küchenchefs bedeutet das eine erhebliche 
Erleichterung und ermöglicht uns in der Planung für neue Gerichte deutlich mehr Spielraum. 
 
Natürlich darf auch der Hammeltanz im Vereinsheim nicht fehlen. Von Freitag bis Dienstag bieten wir hier diverse 
Gerichte an und sind voll ausgebucht gewesen.   
 
Zum Jahresausklang haben wir dann, aufgrund der Absage des Weihnachtsmarktes das Adventswochenende ins 
Leben gerufen. Neben einer weihnachtlichen Dekoration mit Weihnachtsbäumen und Holzrentieren auf der Ter-
rasse sorgte eine Schneebar, gestaltet vom Kindergarten Rappelkiste sowie ein Grill- und Waffelhütte für adventli-
chen Flair. Besonders bemerkenswert war hier auch unser Indoor-Weihnachtsmarkt mit 10 Verkaufsständen und 
einem Flohmarkt für Weihnachtsdeko. 
 
Zahlreiche Veranstaltungstage haben also wieder für eine gute Auslastung des Vereinsheim in diesem Jahr ge-
sorgt. Dafür möchten wir uns in erster Linie bei allen Gästen bedanken. 
 
Kein Verein lebt ohne Helfer und Ehrenamtliche, umso wichtiger ist es uns, dass wir alle Helfer, Köche, Service, 
Handwerker, Förderer und Kuchenspender nochmals explizit an dieser Stelle erwähnen möchten. 
OHNE EUCH GEHT ES NICHT! VIELEN DANK 
 
Wenn auch ihr euch beteiligen möchtet oder einfach auch nur an Veranstaltungen im Vereinsheim teilnehmen 
möchtet, so zögert nicht euch bei uns zu melden. 
 
svo.foerderverein@gmail.com oder bei Dominik Schley 0151/11682300 

mailto:svo.foerderverein@gmail.com
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Wir freuen uns auf euch und wünschen allzeit guten Hunger und Durst. Am besten im Vereinsheim des SV Onolz-
heim. 
 
Es grüßen im Namen des Fördervereins 
Dominik, Kola und Alex 
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1. Was muss ich dem SVO mitteilen? 
Alle Namens-, Anschriftenänderungen und Änderungen bei der Bankverbindung oder den Familienverhältnissen 

(Eheschließung, Geburt eines Kindes, das beim SVO-Mitglied werden soll), sollten schnellstmöglich schriftlich oder 

per E-Mail mitgeteilt werden (mitgliedschaft@sv-onolzheim.de).  

 

2. Wie funktioniert das mit dem Mitgliedsbeitrag? 
Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich im Januar über das uns erteilte SEPA-Lastschriftmandat eingezogen. Bei Neu-

anträgen und Kontoänderungen bitten wir deshalb, die IBAN und BIC ab sofort anzugeben. Diese findet man auf 

den Kontoauszügen oder der EC-Karte.  

Unsere Gläubiger ID lautet: DE41ZZZ00000067422 

 

3. Wer bekommt einen ermäßigten Beitrag? 
Schüler, Studenten, Azubis, Bufdis etc. erhalten auf Antrag den ermäßigten Beitrag. Den Antrag findet man auf 

der SVO-Homepage. WICHTIG: Er ist bis 31.12. des laufenden Jahres abzugeben und gilt für das Folgejahr. Für 

jedes Jahr muss ein neuer Antrag gestellt werden. Seniorinnen und Senioren erhalten ab dem vollendeten 65. 

Lebensjahr zahlen automatisch den ermäßigten Beitrag. 

 

4. Wo gibt es Vereinskleidung? 
In Zusammenarbeit mit unserem neuen Partner, der Smashers GmbH aus Crailsheim-Roßfeld, haben wir einen 

neuen Vereinsshop erstellt. Einfach auf der Homepage des SV-Onolzheim den Link klicken. 

Ab sofort könnt Ihr hier ausgewählte, hochwertige Sport- und Freizeitkleidung in unseren Vereinsfarben erwer-

ben. Und das alles zu tollen Konditionen und einem super Service. Alle Preise sind vereinsrabattiert, inkl. Druck 

laut Vorlage. Bestellungen können geliefert oder auch direkt im Shop in Roßfeld abgeholt werden.  
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